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Anzeige

Schlank mit Darmbakterien

Die einen müssen ein Stück Kuchen nur 
anschauen, schon landet es auf der Hüfte. 
Die anderen können endlos schlemmen und 
nehmen nicht zu. Was hat das mit unserem 
Darm zu tun? 

Bisher wurden sie belächelt: diejenigen, 
denen es schwerfällt, ihr Gewicht zu hal-
ten, obwohl sie immer wieder behaupten, 
sie würden doch gar nicht mehr essen als 
andere. Doch nun erhalten sie Rücken-
deckung aus der Mikrobiomforschung. 
Denn offensichtlich gibt es deutliche Un-
terschiede in der Zusammensetzung der 
Darmflora zwischen den guten und schlech-
ten „Futterverwertern“. Bei unseren fülli-
geren Mitmenschen sind laut Forscher die 
beiden dominierenden Bakterienstämme 
Bacteroides und Firmicutes in Schieflage 
geraten. Der Mikrobenmix ist dafür verant-
wortlich, wie gut oder schlecht wir unser 
Essen ausnutzen und wie viele Kalorien aus 
der Nahrung gezogen werden. Steigt die 
Anzahl der Firmicuten nur um 20 Prozent, 
dann werden jeden Tag 10 Prozent mehr 
Kalorien in den Körper eingeschleust. Das 
hört sich zunächst nicht viel an, summiert 
sich aber im Laufe eines Jahres auf rund 
acht zusätzliche Kilos. Gleichzeitig geht  
mit steigenden Pfunden die bakterielle  
Vielfalt im Verdauungstrakt verloren. Also 
ein Teufelskreislauf. 

Festgestellt hat man das, indem man 
schlanken Mäusen die Flora von überge-
wichtigen eingepflanzt hatte, welche dann 
bei gleicher Nahrung enorm an Gewicht  
zulegten. Dieser Versuch fand dann auch an 
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freiwilligen Probanden statt, die das Ergeb-
nis bestätigten. Der Verdacht dieser Darm-
floraverschiebung fällt schnell auf unseren 
modernen westlichen Lebensstil mit einer 
ballaststoffarmen und fettreichen Ernäh-
rung. Denn die schlankmachenden Keime 
im Darm benötigen spezielle Pflanzen- 
fasern, sogenannte Präbiotika, um zu wach-
sen und zu gedeihen. Diese sucht man in 
unserer Fastfoodzeit vergeblich. Aber auch 
Antibiotika haben die Forscher ins Visier 
genommen, denn nichts stört den Darm-
frieden so nachhaltig wie diese Keimkiller. 
Aus der Viehzucht weiß man seit den 40er 

Jahren, dass niedrig dosierte Antibiotika 
zu schnelleren Masterfolgen führen. Auch 
beim Menschen lassen sich die Folgen an 
der Waage ablesen: In Studien stellte man 
fest, dass Babys, die in den ersten sechs 
Lebensmonaten Antibiotika erhielten, im 
Alter von drei Jahren sowie zur Einschulung 
wesentlich häufiger übergewichtig waren. 
Auch bei Erwachsenen, die z.B. nach Ope-
rationen Antibiotika bekamen, hat man 
bei 40 Prozent einen Anstieg des BMI um 
10 Prozent festgestellt. Diesen Effekt ha-
ben übrigens auch andere Medikamente, 
z.B. Cortison, Schmerzmittel aber auch die  
Antibabypille u.v.m.

Eine Stuhlprobe gibt Auskunft

Eine spezielle Stuhluntersuchung zeigt uns 
die Zusammensetzung der Darmflora, die 
Funktion der Bauchspeicheldrüse, die Ver-
dauungsrückstände, Entzündungen sowie 
alles weitere Relevante, was für eine ge-
sunde Darmflora wichtig ist. Dieses Labor-
ergebnis gibt dann eine Richtung vor, wie 
man die Darmflora wieder ausbalanciert 
und somit auch den Kalorienstoffwechsel 
beeinflusst. Unterstützt werden kann diese 
günstige Entwicklung auch durch Synbio-
tika, also Präparaten, die sowohl darm-
freundliche Keime als auch Präbiotika als 
„Bakterienfutter“ enthalten. 

Ist eine Ernährungsumstellung notwendig?

Auch dies lässt sich aus dem Stuhllabor-
ergebnis entnehmen. Dort sind Labormar-
ker, die deutlich auf Unverträglichkeiten 
hinweisen. Ein Bluttest verrät dann die zu 
meidenden Lebensmittel. Durchhaltever-
mögen ist aber notwendig, denn bis sich 
das Mikrobiom stabilisiert hat, kann es viele 
Monate dauern.

Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne… 
Bleiben Sie gesund!
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Aus dem Rathaus

Bundestagswahl 
am 24. September 2017

Am 24. September 2017 findet die Bundes-
tagswahl statt. 

Wahlbenachrichtigungen

Die Wahlbenachrichtigungskarten werden 
bis spätestens 3. September 2017 zuge-
stellt. Sollten Sie bis zu diesem Zeit-
punkt keine Wahlbenachrichtigungskarte 
erhalten haben, melden Sie sich bitte  
im Einwohnermeldeamt (Zimmer 1, Tel.: 
615-243).

Briefwahl

Die Briefwahlausgabe erfolgt vom 28.08.
bis zum 22.09.2017 im Rathaus auf Zim- 
mer 10 im Erdgeschoss (ehem. Trauungs-
zimmer) zu den Öffnungszeiten:

Montag + Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag + Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
und am 22.09.2017 12.00 – 18.00 Uhr

Zur Beantragung der Briefwahl bringen Sie 
bitte die Wahlbenachrichtigungskarte und 
Ihren Ausweis mit. Sollte die Briefwahl 
für eine andere Person beantragt werden, 
achten Sie darauf, dass die Vollmacht auf 
der Wahlbenachrichtigungskarte ausge-
füllt und unterschrieben ist. Sie können 
die Briefwahl auch schriftlich oder online 
über unser Bürgerservice-Portal im Inter-
net (www.stadt-sonthofen.de) beantragen. 

Wahlhelfer gesucht

Zur Bundestagswahl benötigt die Stadt 
Sonthofen wieder freiwillige Wahlhelfer, 
die tagsüber den Ablauf in den Wahl- 

lokalen bzw. am Abend die Auszählung in 
den einzelnen Wahllokalen unterstützen. 
Bei der Wahl sind wir wieder auf Ihre Mit- 
hilfe angewiesen. Für diese ehrenamtliche  
Tätigkeit erhält jeder Helfer ein „Erfri-
schungsgeld“ in Höhe von 30 Euro. Wenn 
Sie uns dabei unterstützen möchten, mel-
den Sie sich bitte im Einwohnermeldeamt 
(Zimmer 1, Tel.: 615-243).

Nitratgehalt des Trinkwassers
im Versorgungsgebiet der Stadtwerke

Das Thema Nitrat taucht zur Zeit immer 
wieder in der Presse auf. Die aktuelle  
Nitratbelastung des von den Stadtwerken 
gelieferten Trinkwassers beträgt nach der 
jüngsten Analyse 2,6 mg/l. Dieser Wert 
ist seit vielen Jahren konstant. Der ge-
setzliche Grenzwert beträgt 50 mg/l. Die 
natürlichen Grundwerte von Nitrat im 
Trinkwasser liegen bei wenigen Milligramm 
pro Liter. Das Trinkwasser ist auch für die 
Zubereitung von Babynahrung geeignet. 

„Geeignet“ bedeutet nach der Mineral- und 
Tafelwasserverordnung, dass der Nitrat-
gehalt 10 mg/l nicht überschreiten darf. 
Eine vollständige Wasseranalyse ist im 
Internet unter www.stadt-sonthofen.de, 
Suchfeld „Trinkwasseranalyse“, abrufbar.
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Berufung gegen
Urteil Stützwand AllgäuSternHotel

Wie bekannt ist, hat die Stadt Sonthofen 
gegen die Eigentümergemeinschaft Allgäu 
SternHotel schon Anfang 2015 Klage 
beim Landgericht Kempten erhoben. 
Ziel dieser Klage war zum einen, dass 
die Stadt Sonthofen für die Sanierung 
des Buchfinkenwegs und der Stützmauer  
(sogenannte Bohrpfahlwand) oberhalb 
des AllgäuSternHotels Sanierungskosten 
in Höhe von 417.000 Euro verauslagt hat 
und diese vom Hotel wiedererstattet ha-
ben wollte. Der Hintergrund hierfür war, 
dass 2012 in der Nähe des Buchfinken-
wegs eine asphaltierte Fläche auf einem 
städtischen Grundstück eingebrochen 
ist, wofür die mangelhafte Drainage der 
Bohrpfahlwand des AllgäuSternHotels 
verantwortlich gemacht wird. Die Stadt 
verauslagte diese Kosten, weil sie für ihr 
Grundstück verkehrssicherungspflichtig 
ist und weitere Gefahren – insbesonde-
re für die Anlieger – verhindern wollte. 
Zum anderen sollte vor Gericht die 
wichtige Frage geklärt werden, ob die  

Aus dem Rathaus

Belgisch-Bayerische Gesellschaft
im Sonthofer Rathaus empfangen

Im Rahmen eines mehrtägigen Allgäu- 
Besuchs sind die Mitglieder der Belgisch-
Bayerischen Gesellschaft auch im Sont-
hofer Rathaus begrüßt worden. Das Ziel 
der Belgisch-Bayerischen Gesellschaft ist 
es, die enge Verbindung zweier Regionen, 
die sich ihrer eigenen Tradition und Ge-
schichte bewusst sind, zu bereichern. Sie 
hat etwa 300 Mitglieder, die nicht nur aus 
Belgien und Bayern kommen, sondern aus 
dem ganzen Bereich der Bundesrepublik 
und anderen europäischen Ländern. 

Das Miteinander in der BBG ist der gelebte 
Europagedanke. Begrüßt wurde die Rei-
segruppe durch 3. Bürgermeisterin Ingrid 
Fischer. In ihrer Rede spannte sie den  
Bogen von der geschichtlichen Entwick-
lung der Stadt bis hin zu aktuellen Pro-
jekten, wie das Thema Radstadt. Ihr be-
sonderer Gruß ging an Elisabeth Wenig, 
die Generalsekretärin der Belgisch-Baye-
rischen-Gesellschaft, und an Lutz Jacob, 
der als Sonthofer die Reise organisiert hat.

Eigentümergemeinschaft AllgäuStern 
Hotel oder die Stadt Sonthofen künftig 
zum Unterhalt der Bohrpfahlwand ver-
pflichtet ist. Hier treffen zwei gegensätz-
liche Meinungen aufeinander: 

Das Hotel ist der Auffassung, dass die 
Stadt Sonthofen für die Bohrpfahlwand 
verantwortlich ist, weil sie sich auf einem 
Grundstück der Stadt Sonthofen befindet. 
Damit müsse auch die Stadt Sonthofen 
für die Sanierungskosten aufkommen und 
die Bohrpfahlwand auch künftig unterhal-
ten. Dagegen ist die Stadt Sonthofen der 
Auffassung, dass die Bohrpfahlwand in 
die Verantwortung des AllgäuSternHotels 
fällt, da sie nachweisbar nur für den Bau 
des Hotels errichtet und der Bauantrag 
vom Hotel gestellt wurde. Zudem wurde die 
Wand auch vom AllgäuSternHotel bezahlt. 

Das Landgericht Kempten hat mit seinem 
Urteil vom 1. Juni 2017 die Klage der Stadt 
Sonthofen abgewiesen und ist damit der 
Auffassung des AllgäuSternHotels gefolgt. 
Im Wesentlichen begründet das Gericht 
seine Entscheidung damit, dass die Stadt 
Sonthofen wegen fehlender schriftlicher 
Vereinbarungen keinen Anspruch an das 
Hotel auf Instandhaltung der Bohrpfahl-
wand hat. Damit sei die Wand laut Bürger-
lichen Gesetzbuch Bestandteil des städti-
schen Grundstücks und die Stadt für den 
Unterhalt der Wand zuständig. Das Gericht 
hielt auch an seiner Auffassung fest, dass 
die Wand nicht nur dem AllgäuSternHotel 
diente, sondern auch den Oberliegern und 
der städtischen Straße Buchfinkenweg. 

Kurz vor der Urteilsverkündung hatte die 
Stadt Sonthofen dem Gericht noch neue 
Erkenntnisse vorgelegt, die sich aus bisher 
teilweise verschollenen Akten ergaben. 

http://www.biotop-naturkostmarkt.de
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Dem Gericht wurde nachgewiesen, dass 
der Buchfinkenweg schon vor dem Bau 
der Bohrpfahlwand vorhanden und damit 
weder für die öffentliche Straße noch die 
Oberlieger nötig war. Weiter stellte sich 
heraus, dass die Stadt Sonthofen schon 
vor dem Bau der Wand darauf hingewie-
sen hatte, dass das AllgäuSternHotel die 
Unterhaltslast der Wand zu tragen hat, 
wobei es allerdings aus heute nicht mehr 
nachvollziehbaren Gründen zu keiner ent-
sprechenden schriftlichen Vereinbarung 
kam. Der Bauantrag für die Wand stammte 
ebenfalls vom AllgäuSternHotel, das die 
Wand dringend benötigte, um seinen 
großen Hotelkomplex verwirklichen zu 
können. Weiter war die Wand nicht Teil 
der städtischen Erschließungsmaßnah-
men und es stellte sich heraus, dass die 
Bohrpfahlwand zwar überwiegend auf dem 
Grund der Stadt Sonthofen steht, aber 
ein Teil auch auf Grundstücken des Allgäu 
SternHotels, woraus sich aus Sicht der 
Stadt Sonthofen alleine schon eine Mit-
verantwortung des Hotels ergibt. 

Das Landgericht Kempten konnte und 
wollte die von der Stadt zu spät gefun-
denen und vorgelegten Unterlagen nicht 
mehr würdigen, teilte aber trotzdem mit, 
dass diese aus Sicht des Gerichts kei-
ne neuen Erkenntnisse ergeben hätten. 
Dies veranlasste den Stadtrat dazu, ei-
nen Beschluss zu fassen, wonach gegen 
das Urteil des Landgerichts Berufung 
beim Oberlandesgericht München ein-
gelegt wird in der Hoffnung, dass die 
Rechtsauffassung der Stadt dort Gehör 
findet und alle Argumente gewürdigt  
werden. Damit versucht die Stadt Sont-
hofen alles, die Unterhaltspflicht für die 
Bohrpfahlwand von der Stadt und damit 

von der Allgemeinheit abzuwenden und 
beim Verursacher AllgäuSternHotel zu 
belassen. Ansonsten geht nicht nur der 
kostspielige Unterhalt auf die Stadt über,  
sondern auch das Risiko eines Neubaus, 
wenn die Wand in der Zukunft eventuell 
komplett erneuert werden muss.

„Fest“ auf dem Volksfest
Senioren feierten 

Das Volksfest Sonthofen hat einen festen 
Platz im Terminkalender der Sonthofer. 
Für viele ältere Menschen ist der Besuch 
dieses Festes jedoch nicht mehr selbst-
verständlich oder nur noch mit Unterstüt-
zung möglich. Die Stadt Sonthofen und der  

Seniorenbeirat luden deshalb alle Sont-
hoferinnen und Sonthofer, die 65 Jah-
re und älter sind, zu einem Senioren- 
nachmittag auf dem Volksfest ein und eine 
große Zahl folgte der Einladung. 

Am Dienstag, dem 04.07.2017 um 13.00 
Uhr begann das „Fest“. Begrüßt wurden 
die Seniorinnen und Senioren von Bür-
germeister Wilhelm, dem Vorsitzenden 
des Seniorenbeirats Lothar Koch und dem 
Festwirt. Besonders gefreut haben sich die 
Gäste, dass Bürgermeister Wilhelm und  
Lothar Koch mit Jedem einzeln angesto-
ßen haben. Im gut besuchten Zelt herrsch-
te von Beginn an eine gute Stimmung.  
Das schöne Zelt, die freundlichen Bedie-
nungen, gutes Essen und kühle Getränke 
trugen ihren Teil dazu bei. Die „Oberall-
gäuer Musikanten“ sorgten mit ihrem 
Programm dafür, dass die älteren Herr-
schaften gut gelaunt immer wieder mit-
klatschten und schunkelten. Wie sagte 
doch Michl Berktold (Musiker): „Es macht 
Freude, vor Menschen mit glücklichen Ge-
sichtern zu spielen“. Es war wirklich so und 
dazu beigetragen hat auch der Auftritt der 
Kindergruppe der Plattler des Trachtenver-
eins aus Altstädten. Für viele der Senio-

rinnen und Senioren war dieser Auftritt 
eine ganz große Freude. Auch Max Adolf 
sorgte mit seinem Auftritt für Kurzweil und 
so manchem Lacher. Die Seniorinnen und 
Senioren aus Sonthofen genossen diesen 
Nachmittag und waren sich einig, dass 
dieses „Fest“ beim Volksfest in Sonthofen 
zur Tradition werden sollte. Der Senioren-
beirat der Stadt Sonthofen käme diesem 
Wunsch gerne nach, denn dieser Nachmit-
tag hat gezeigt, wie wichtig es für ältere 
Menschen ist, ein solches Fest besuchen 
zu können. 

Betriebspause 
im Haus Oberallgäu

Vom 7. August bis einschließlich 3. Sep-
tember ist „Betriebspause“ im städtischen 
Haus Oberallgäu in der Richard-Wagner-
Straße. Die diversen Tagungsräumlich-
keiten im Haus Oberallgäu (es stehen 
Räume zwischen 30 und 100 m2 zur 
Verfügung) stehen ab diesem Zeitpunkt 
wieder zur Verfügung. Durchgehend auch 
während der Betriebspause geöffnet ist  
im Rahmen der Soldatenbetreuung das 
Internet-Café (betreut Montag und Mitt-
woch von 15.00 bis 18.00 Uhr). 

Potenzielle Veranstalter und Interessen-
ten an einer Nutzung von Räumlichkeiten  
wenden sich bei Anfragen direkt an  
Michaela Scheller im Haus Oberallgäu  
(Bürozeiten Dienstag bis Freitag von 8.30 
bis 12.15 Uhr, Telefon 08321/4675, E-
Mail: michaela.scheller@sonthofen.de) 
oder an die Stadtverwaltung (Fachbe-
reichSport/Veranstaltungen, Telefon 
08321/615-204, E-Mail: melanie.bader@
sonthofen.de). Informationen über die 
Angebote und Möglichkeiten auch im 
Internet unter www.stadt-sonthofen.de 
(Rubrik Haus Oberallgäu).

Unser Foto zeigt links einen Teil der Bohrpfahlwand, 
rechts davon einen Teil des AllgäuSternHotels

Wir suchen 18-Jährige/n oder älter für 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)/ 
Bundesfreiwilligendienst (Bufdi) 
im Sportverein ab 09/2017.

Bist du (ball-)sportlich, sozial eingestellt 
und gehst gern mit 5- bis 12-Jährigen um?
Dann melde Dich schnell! 

Mehr Info beim TV Immenstadt, Handball 
Tel.: 0172/6208018 oder 0157/81743098

http://www.tv1860immenstadt.de/abteilungen/handball/index.html


Sitzungstermine 
August 2017

Die Bürgersprechstunde von Herrn Rotter 
(MdL) entfällt im August! Die Landkreis-
sprechstunde des Blinden- und Sehbehin-
dertenbundes e.V. mit Herrn Weichenmeier 
findet am Montag, dem 07.08.2017 von 
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr im ehemaligen 
Standesamt im EG des Rathauses statt.

Einladung nach Bozen 
Diskussion: Jugendbeteiligung an Politik

Die Alpenstädte des Jahres setzen ihr En-
gagement für die Einbindung der Jugend 
in den Alpengemeinden fort. Deshalb 
beteiligen sie sich unter anderem auch 
gemeinsam mit der CIPRA am Projekt 
GaYA. Dieses Projekt hat das Ziel, junge 
Menschen in den Alpenregionen stärker 
in das politische Leben zu integrieren und 
auch politischen Entscheidungsträgerin-
nen und -trägern die Vorteile einer direk-
ten Beteiligung von Jugendlichen bewusst 
zu machen. 

Claire Simon wünschte sich als neue Ge-
schäftsstellenleiterin des Vereins „Alpen-
stadt des Jahres“, dass auch die Stadt 
Sonthofen in diesem Projekt mitwirkt. So 
wurde 1. Bürgermeister Christian Wilhelm 
zu einer Tagung nach Bozen/Südtirol 
eingeladen, um sich insbesondere an der 
Podiumsdiskussion zum Thema „Die politi-
sche Beteiligung von jungen Erwachsenen 
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in den alpinen Regionen und Gemeinden: 
Welche Möglichkeiten und Herausforde-
rungen gibt es?“ zu beteiligen. Die Wahl 
fiel unter anderem deshalb auf Sont- 
hofen, weil in Sonthofen schon 1996 ein 
Jugendparlament eingerichtet wurde, das 
der Jugend in Sonthofen die Möglichkeit 
gibt, sich an politischen Prozessen zu be-
teiligen. Das Jugendparlament kann auf 
vielfältige Projekte und Aktionen zurück-
blicken und ist auch derzeit sehr aktiv. 

In der Podiumsdiskussion ging 1. Bür-
germeister Wilhelm auf das Jugendpar- 
lament in Sonthofen ein. Dabei berichtete 
er von der Geschäftsordnung des Jugend-
parlaments sowie von dessen eigenem 
Budget. Er erläuterte, dass der Stadtrat 
Sonthofen 2014 zwei wichtige Neuerun-
gen beschlossen hat: Anträge des Jugend- 
parlaments werden wie Anträge von  
Stadtratsmitgliedern behandelt und das 
Jugendparlament erhält über seine Ver-
treter ein Rederecht bei Sitzungen des 
Stadtrats. Weiter berichtete er über die 
Erfahrungen damit in der Praxis. 

In Bozen wurden bei der Podiumsdiskus-
sion weitere Beispiele der Jugendbeteili-
gung in den Alpengemeinden vorgestellt 
und diskutiert. Es wurde darüber gespro-
chen, wie neue Formen der Mitwirkung von 
Jugendlichen in ländlichen Gemeinden 
und Regionen gemeinsam entwickelt und 
aktiv erprobt werden können. Die Hoff-
nung ist, dass bei der Jugend dadurch 
Interesse geweckt wird, Entscheidungen 
mit beeinflussen zu können, indem ver-
schiedene Sichtweisen und Informationen 
mit eingebracht werden. Dadurch könn-
te ein großes Potenzial erreicht werden, 
nachhaltige politische Entscheidungen zu 
ermöglichen, die dann auch im demokra-
tischen Sinn mehrheitlich getragen und 
unterstützt werden. 

Das Projekt GaYA läuft noch bis Dezember 
2018 und wird vom Europäischen Fonds für 
Regionale Entwicklung durch das Interreg-
Alpenraum-Programm und dem Deutschen 
Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, Bau- und Reaktorsicherheit mit-
finanziert. 

Keine Sitzungen im August !

Unser Foto zeigt (v.li.n.re.:) Claire Simon (Geschäftsstellenleiterin Verein Alpenstadt des Jahres), Professor 
Francesco Palermo von Eurac, Andrea Binder-Zehetner (Geschäftsführerin Verein Lokale Agenda 21 Wien),  
1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Ana Stromajer (politische Referentin des Nationalen Jugendrates Slowenien) 
bei der gut besuchten Podiumsdiskussion in Bozen

http://www.metallbau-bischof.de
http://www.ssh-secure.de
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Italienische Alpenstädte 
beim Sonthofer Alpenfestival

2016 hat die Stadt Sonthofen erstmals 
Städte aus dem internationalen Verein  
„Alpenstadt des Jahres“ nach Sonthofen 
zum Alpenfestival eingeladen. Damals 
haben Bad Reichenhall/Deutschland, 
Trento/Italien und Tolmin/Slowenien 
teilgenommen.

Diese drei Städte boten Spezialitäten 
aus ihrer Region an, informierten über 
das touristische Angebot und stellten 
ihre Städte vor. Auch heuer kann sich die 
Stadt Sonthofen wieder freuen, dass Part-
nerstädte aus dem Alpenstadtverein zum 
diesjährigen Alpenfestival nach Sonthofen 
kommen und dort für italienisches bzw. 
südtirolerisches Flair sorgen. Die Stadt 
Tolmezzo (Alpenstadt des Jahres 2017) 
ist mit ihren rund 10.500 Einwohner/ 
Innen Hauptort von Karnien, das wiede-
rum in der italienischen Region Friaul-
Julisch Venetien liegt. Dort wird auf eine 
lebendige, grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit Wert gelegt. Weiter will Tolmez-

zo in seinem Alpenstadtjahr verstärkt die  
Beteiligung von Jugendlichen, eine nach-
haltige Siedlungsentwicklung, sanften 
Tourismus und die Verwendung regiona-
ler Produkte fördern. Die Delegation aus  
Tolmezzo unter Leitung von 1. Bürgermeis-
ter Francesco Brollo wird in Sonthofen ihre 
Stadt vorstellen und an einem reichhaltig 
bestückten Stand regionale Produkte an-
bieten. Die Stadt Brixen beherbergt rund 
21.500 EinwohnerInnen und liegt in der 
Region Trentino/Südtirol. Brixen wurde 
aufgrund seines Engagements im Sinne 
der Alpenkonvention aktuell dazu auser-
wählt, Alpenstadt des Jahres 2018 zu sein. 
Brixen hat bereits konkrete Vorstellungen 
über sein Alpenstadtjahr und ist derzeit 
dabei, interessante Projekte auszuarbei-
ten. Auch hier werden Nachhaltigkeit und 
Zusammenarbeit über Grenzen hinweg 
großgeschrieben. Die Stadt Brixen bringt 
nicht nur typische Südtiroler Produkte mit 
nach Sonthofen, sondern sorgt auch für 
die musikalische Bereicherung des Alpen-
festivals. Die Delegationen aus Tolmezzo 
und Brixen werden am 05.08.2017 ab ca. 
11.00 Uhr am Oberen Markt in der Fuß-
gängerzone Sonthofen aktiv sein. 

Tigerbaby besucht Kinder 
im Kinderhaus Nord

Einen einzigartigen Besuch hatten die  
Kinder der „grünen“ Gruppe im Kinder-
haus Nord. Ganz nah durften die Kinder 
ein zwei Wochen altes Tigerbaby anschau-
en und auch streicheln. Die Großeltern 
von Ben, einem Jungen aus der grünen 
Gruppe, arbeiten im Magdeburger Zoo und  
ziehen zur Zeit ein Tigermädchen von  
Hand auf. So durfte der kleine „Sibirische 
Tiger“ Urlaub in Sonthofen machen. 

Stecken Sie um auf umweltfreundliche 
Energie aus der Region.
AllgäuStrom Klima liefert Ihnen 
Ökostrom aus 100 % heimischer Wasserkraft. 
Mehr hiererzeugte Infos unter 
www.allgaeustrom-klima.de

MeineMeine
hiererzeugtehiererzeugte

Energie

AS ANZEIGEN alle Partner VORLAGE A5.indd   5 34-20.08.15 n. Chr.   13:01

http://www.allgaeustrom-klima.de
http://www.alpenfestival.com


Der Abenteuerspielplatz ruft…
Ferienzeit am Abenteuerspielpatz 

Auch in diesem Jahr organisieren die Mit-
arbeiter des Jugendhauses – Tobias Bat-
scheider, Peter Petzold und Fabian Wagner 
– abwechslungsreiche Aktionen für alle  
6- bis 14-jährigen Kinder am Tannachwäld-
chen. Neben dem täglichen Bastelspaß 
gibt es wieder einige Highlights: Theater-
Workshop mit Karin Vogel und Zumba mit 
Andi Götz. In Kooperation mit der BPI 
Bikeschool Sonthofen wird dieses Jahr 
das erste Mal ein Fahrtechnikkurs und ein 
Workshop „Reparaturen am Fahrrad“ an-
geboten. Tischtennisplatten, Tischkicker 
und der Fußballplatz stehen wie immer 
zum Austoben zur Verfügung. Alle Ange-
bote und Materialien werden kostenlos zur 
Verfügung gestellt! Mittags gibt es für alle 
Kinder die Möglichkeit, selbst Mitgebrach-
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Sonthofer Jahresspiel 
Gewinner Juni 2017

Am 6. Juli 2017 war es wieder soweit: die 
Gewinner der Juni-Auslosung des Sont- 
hofer Jahresspiels konnten die gewonnenen 
Einkaufsgutscheine der Wirtschaftsvereini-
gung ASS e.V. entgegennehmen. Glückliche 
Gesichter, für die sich der Einkauf in der  
Alpenstadt gelohnt hat.

Teilnehmen kann jeder, der mit maximal  
drei Einkäufen in der Summe von mindes- 
tens 50 Euro in den der ASS e.V. angeschlos- 
senen Geschäften eingekauft hat und sich 
dieses auf der Teilnahmekarte bestätigt 
lassen hat. Es werden jeden Monat vier Ge-
winner gezogen, die jeweils einen Einkaufs-
gutschein in Höhe von 50 Euro erhalten.

tes zu grillen. Da der Abenteuerspielplatz 
ein öffentlich zugängliches Gelände ist, 
findet eine Betreuung nur im Rahmen der 
einzelnen Angebote statt. Daher sollten 
Kinder, die auf den Abenteuerspielpatz 
kommen, ein Mindestmaß an Eigenver-
antwortlichkeit und Selbstständigkeit 
besitzen. 

Eckdaten

31. Juli bis 25. August 2017, 8.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr und freitags bis 12.30 Uhr 
außer Dienstag, 15.08.
• 01.08. Theater-Workshop
• 03.08. Theater-Workshop
• 08.08. Fahrtechnikkurs Basic
• 10.08. Fahrtechnikkurs Advanced
• 17.08. Bike-Workshop: Platten flicken 
 und andere kleinere Reparaturen
• 22.08. Zumba/Breakdance 
• 24.08. Zumba/Breakdance
• 25.08. Abschluss-Rallye (9.30 Uhr)

(v.li.n.re.:) Die Gewinnerinnen des Sonthofer Jahres-
spiels im Juni Daniela Güls aus Sonthofen, Rita Stein 
aus Burgberg und Sieglinde Weber aus Sonthofen; 
nicht auf dem Foto der 4. Gewinner Markus Scholz, 
Sonthofen

Im Gewerbegebiet Illerried  |  Mittagstr. 7  |  Sonthofen  |  Tel. 0 83 21 / 66 38 48

√ Restaurant

Unser Mittagstisch
Mo - Fr 11:30 - 14:00 Uhr
täglich wechselnde Gerichte
(alles auch zum Mitnehmen!)

Lust auf Pizza?
Mittwoch ist Pizza-Tag ab 12 Uhr

Öffnungszeiten
Mo 11.30 - 14.00 Uhr  
Di  11.30 - 14.00 Uhr 
Mi 11:30 - 21:00 Uhr
Do  11.30 - 14.00 Uhr

Fr 11:30 - 14:00 Uhr
 17:00 - 21:00 Uhr 
Sa 10:00 - 14:00 Uhr
Ruhetag: Sonn-/Feiertag

Feste und Veranstaltungen nach Vereinbarung! 

Mehr Informationen auf: 
www.elektrokirsch.de/das-schuetzenhaus

√ Restaurant

√ Großer Saal
√ Restaurant

√ Großer Saal

√ Sonnenterrasse
√ Großer Saal

√ Sonnenterrasse

√ Parkplätze

http://www.elektrokirsch.de/das-schuetzenhaus
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Alle Workshops finden von 14.00 – 16.00 
Uhr statt. Das Jugendhaus Sonthofen hat 
während dieser Zeit bis einschließlich 
08.09.2017 geschlossen.

Ferienbetreuung am Biberhof
in den Sommerferien 

In den kommenden Sommerferien von 
Montag, dem 31.07.2017 bis Freitag, 
dem 25.08.2017 steht neben der freien  
Bewegung auf dem Gelände am Biberhof 
in der Ferienbetreuung das Thema „Rund 
um die Welt“ im Mittelpunkt.

Die Ferienbetreuung am Biberhof steht auf 
zwei „Angebots-Säulen“. Zum einen ist es 
die „Freie-Zeit“ auf dem Gelände. Hier 
können die Kinder frei spielen und einfach 
sein, ohne Zwang, aber stets gut begleitet. 
In der „Freien-Zeit“ geht es darum, dass 
die Kinder für sich merken können, was sie 
machen wollen und dem dann auch nach-
gehen dürfen, z.B. Matschburgen bauen, 
Fußball spielen usw. Zum anderen gibt es 
Angebote zu einem bestimmten Thema. In 
den Sommerferien gestalten wir Angebote 
zum Thema „Rund um die Welt“. Spuren- 
lesen, Traumfänger basteln, Kinderschmin-
ken, „Frybread“ backen, Bänder knüpfen, 
Mandalas malen, Specksteinamulette 
herstellen… Die Angebote verteilen sich 
auf die Ferienbetreuungszeit, sodass jede 
Woche etwas anderes stattfindet.

Die Ferienbetreuung findet immer während 
der Ferienzeiten statt. Interessierte Eltern 
können sich direkt an die Montessori-
Schule Sonthofen (Tel.: 08321/6076222 
oder sekretariat@montessori-sonthofen.
de) wenden. Die Teilnahme ist nur nach 
rechtzeitiger Anmeldung möglich, da das 
Stattfinden der Betreuung von der Teilneh-
merzahl abhängig ist: Die Teilnehmerzahl 
ist nach oben hin offen, starten können 
wir ab 7 Kindern (Mindestteilnehmerzahl).

Die tägliche Betreuungszeit ist jeweils von 
7.30 bis 14.30 Uhr. Auch Kinder aus ande-
ren Gemeinden können sich anmelden, al-
lerdings wird nur die Teilnahme Sonthofer 
Kinder von der Stadt mitfinanziert. Doch 
auch einige umliegende Gemeinden, die 
keine eigene Ferienbetreuung anbieten, 
unterstützen ihre berufstätigen Eltern mit 
einem Zuschuss, wenn die Kinder ange-
meldet werden. Wir freuen uns auf Euch!

Lob an die 
Schülerlotsen und die Schulsanitäter

Sonthofens 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm sprach den Schülerlotsen und 
Schulsanitätern/innen des Gymnasiums 
Sonthofen im Namen der Stadt seine  
Anerkennung aus und bedankte sich für 
die wichtigen Arbeit, die sie für Sonthofens 
Mitschüler/innen ehrenamtlich leisten. 

Prägend für die tägliche Arbeit der Schü-
lerlotsen ist Durchsetzungsvermögen. 
Selbstbewusst bremsen sie übermütige 
Mitschüler/innen aus, die noch schnell 
vor kommenden Autos die Straße über-
queren möchten. Auch die Schulsanitä-
ter/innen, die in ihrer Freizeit eine um-
fassende Ausbildung absolvieren, stehen 
jederzeit für Notfalleinsätze bereit. In 
diesem Schuljahr waren einige Vorfälle 
zu verzeichnen, bei denen das Erlernte 
schnell und sicher abgerufen wurde. Das 
Schulsanitäterteam wird von Oberstudi-
enrätin Sandra Sailer-Backhaus geleitet 
und betreut. 

Die Ausbildung und Leitung des Lotsen-
kaders obliegt seit neun Jahren der Ober- 
studienrätin Susanne Hanne. Sie bereitet 
die Schüler/innen auf den Alltag der Lot-
sen vor, Fallbeispiele schulen das Durch-
setzungsvermögen und steigern das hierfür 
notwendige Selbstbewusstsein. Polizei-
oberkommissar Robert Schmidt, Verant-
wortlicher für die Verkehrserziehung und 
Schulwegsicherheit in Sonthofen, unter-
stützt die Lotsen und steht für Fragen und 
Handlungspraktiken sowohl für die Aus-
bilderin als auch für die Lotsen jederzeit 
zur Verfügung. Die Lotsen sind für Schmidt 

eine große Stütze im Bereich Schulweg- 
sicherheit. Als Dankeschön für diese  
wichtige Arbeit überreichte Bürgermeis-
ter Wilhelm eine finanzielle Anerkennung. 
Traditionell wird dieses Geld am Ende des 
Schuljahres für einen Ausflug zum Wasser-
skilift verwendet. Abgerundet wurde der 
Besuch im Rathaus durch ein anschließen-
des gemeinsames Eisessen, gesponsert 
von der Verkehrswacht Oberallgäu Süd.

Unser Foto zeigt Annett Fritsche vom Fachbereich Verkehr der Stadtverwaltung, 1. Bürgermeister Christian  
Wilhelm, Susanne Hanne, Sandra Sailer-Backhaus, Robert Schmidt mit dem Lotsenkader und den Schulsanitätern 

Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung
Freitag, 11.08.2017 (9 – 12 Uhr)
Marktanger

Blaue Papiertonne
32. KW (07.08. – 09.08.2017)

Restmülltonne
gerade Kalenderwoche Mittwoch

Restmüllcontainer 
Leerung Mittwoch teils 14-tägig 
im Wechsel mit Restmüll

Biotonne
Mittwoch (wöchentlich)

Wertstoffhof Sonthofen
Mo – Fr 13.30 – 17.30 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)
Mo – Fr   8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße am Abfuhr-
tag ab 7.00 Uhr zur Leerung bereit! Mehr 
unter: www.zak-kempten.de/abfuhrtermine

info
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Sonthofen überbrachte 
beste Wünsche

Bei dem traditionellen Kaffeekränzchen 
der Ehe- und Geburtstagsjubilare aus 
Sonthofen trafen sich am 30. Juni Jubila-
re und Vertreter der Stadtverwaltung, um 
miteinander zu feiern. Im Café Schmide-
ler überbrachte 3. Bürgermeisterin Ingrid 
Fischer und Stadträtin Elfriede Roth den 
geladenen Ehrengästen herzliche Glück-
wünsche und kleine Geschenke. Gestärkt 
von Kaffee und leckerem Kuchen sowie gu-
ten Gesprächen und einer ansteckenden 
Fröhlichkeit, traten die Gäste gegen 17.00 
Uhr die Heimfahrt an. 

Bauarbeiten
an der Fachoberschule

In diesem Jahr finden an der Fachober-
schule mehrere Baumaßnahmen statt. So 
erhält die Schule einen rd. 2,35 Mio. Euro 
teuren Erweiterungsbau und im Bestand 
finden wegen des Brandschutzes und Um-
strukturierungen Arbeiten für ca. 300.000 
Euro statt. Außerdem soll die Schule barri-
erefrei gestaltet werden. Die Kosten hier-
für belaufen sich auf 130.000 Euro. Unser 
Bild zeigt den Erweiterungsbau, welcher 
über einen Verbindungsgang mit dem 
Schulgebäude verbunden ist und in dem 
7 Klassenzimmer, ein Nebenraum sowie die 

Haustechnik untergebracht sind. Im Zuge 
der Maßnahme ist auch die Neugestaltung 
des Pausenhofes vorgesehen.

Grundinitialisierung der 
AllgäuWalserCard

Die Allgäu-Walser-Gästekarten verlieren 
im September ihre Gültigkeit und müs-
sen daher wieder für weitere zwei Jahre 
grundinitialisiert und aktiviert werden. Die 
Aktualisierung der Gästekarten findet im 
Zeitraum vom 21. August bis zum 1. Sep-
tember statt. Wir bitten daher alle Gast-
geber von Ferienunterkünften, sämtliche 
Gästekarten in der Tourist-Info Sonthofen 
und Altstädten im genannten Zeitraum 
freischalten zu lassen. 

„Weisch no?“
Der Sonthofer erzählt

Jeder Ort, jede Straße, jedes Haus hat so 
seine Geschichte. Überall gibt und gab es 
die sogenannten „Originale“, die immer 
ein bisschen anders waren und die immer 
für eine Geschichte gut waren. Damit sol-
che Gschichtle nicht verloren gehen, ruft 
„Der Sonthofer“ die Sonthofer Bürgerin-
nen und Bürger auf, ihre Geschichten nie-
derzuschreiben und zu berichten, wie es 
früher war. Auch ein Foto mit einem kurzen 
Text kann zeigen, wie es damals war oder 
es gibt kurze Anekdoten. Wir freuen uns 
über Ihre Einsendungen – bitte per E-Mail 
an kerstin.spiegelt@sonthofen.de.

Das Ehejubiläum feierten (sitzend v. li.): Adolf und Anne Eichenseer, Kunigunde und Eberhard Hoffmann, Amalie 
und Rudolf Galler sowie (stehend, v. li.) Johann und Maria Köcheler, Alfred und Adelheid Ribbitz sowie Johann 
und Christine Lang, Seniorenbeauftragte der Stadt Sonthofen Elfriede Roth, Eleonore und Martin Schmidtke 
sowie 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer

Das Geburtstagsjubiläum feierten: Josephina Kolb, 
Maria Bischof, Edith Liebewein, Anneliese Dürr und 
Annemarie Schug

Jubilare 
im Juni 2017

95 Jahre wurde Maria Bischof

90. Geburtstag feierten Edith Lie-
bewein, Annemarie Schug, Anne-
liese Dürr, Josephina Kolb sowie 
Gertrud Brückner

Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 
hatten Amalie und Rudolf Gal-
ler, Kunigunde und Eberhard 
Hoffmann, Eleonore und Martin 
Schmidtke sowie Anna und Adolf 
Eichenseer

Goldene Hochzeit (50 Jahre) fei-
erten Adelheid und Alfred Ribbitz, 
Rosemarie und Alfons Demuth, 
Christine und Johann Lang sowie 
Maria und Johann Köcheler

Ach ja:

Weisch no, wo das Foto
aufgenommen worden ist?

info

Fluhensteinweg, 1956
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Energiewerkstatt Kindergarten

Spielerisch Energie erkunden

Kinder spielerisch an das Thema Energie 
heranführen – das ist das Ziel des umwelt-
pädagogischen Projekts „Energiewerkstatt 
Kindergarten“. Eine Woche lang war die 
eza!-Energieberaterin Sonja Allramseder 
zu Gast in der Katholischen Kindertages-
stätte Maria Heimsuchung in Sonthofen. 
Sie zeigte gemeinsam mit Erzieherin Bar-
bara Schnabel den 26 Buben und Mädchen 
aus den Vorschulgruppen, was Energie ist, 
wie sie gewonnen werden kann und wie 
man im Alltag vernünftig mit ihr umgeht. 

Die Kraft der Sonne

Die Kraft der Sonne spielte dabei eine 
große Rolle: Spannende Geschichten 
wurden erzählt und gemeinsame Experi-
mente durchgeführt. Zum Beispiel konn-
ten die Kinder bei einfachen Versuchen 
feststellen, dass man mit der Kraft der 
Sonne Wasser erwärmen kann und die 
Sonnenstrahlen dunkle Flächen mehr als 
helle aufheizen. Gerade recht kam an den 
sonnigen Tagen Anfang Juli eine Schild- 

mütze mit Solarzellen, die sich die Mäd-
chen und Buben aufsetzen konnten – 
wenn die Sonne scheint, sorgt der ein-
gebaute solarstrombetriebene Ventilator  
für frischen Wind. 

Zum Fingerverbrennen

Die Kleinen spürten auch, warum Ener-
giesparlampen effektiver sind als Glüh-
birnen. Beide haben zwar in etwa dieselbe 
Leuchtkraft, aber wenn man die Hände in 
deren Nähe hält, wird es über der Glüh-
birne sehr schnell heiß – anders bei der 
Energiesparlampe, bei der deutlich weni-
ger Energie in Form von Wärme verpufft. 
Die Kinder erfuhren mit allen Sinnen, dass 
zur Energiegewinnung nicht nur das be-
grenzt vorhandene Rohöl oder Kohle zur 
Verfügung stehen, sondern dass auch mit 

erneuerbaren Energiequellen Strom und 
Wärme erzeugt werden können. Anhand 
von vielen praktischen Beispielen und 
Gesprächsrunden lernten die Kleinen, wo 
sie selbst und ihre Familien Energie ver-
brauchen und wie sie diese ganz konkret 
einsparen und so einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten können. 

Am letzten Tag wurde über das Gelernte 
noch einmal gesprochen. Als Erinnerung 
gab es ein Plakat mit Fotos aus der ge-
meinsam erlebten Energiewerkstatt.

Radlerwette 
souverän gewonnen

Auf 200 Sonthofer, die mit dem Fahrrad 
zur Stadtfesteröffnung kommen, hat man 
im Rathaus schon gehofft, dass sich aber 
361 Radler nachweislich – jeder „Starter“ 
bekam eine Startnummer – am Korso vom 
Marktanger auf den Rathausplatz beteilig-
ten, haben selbst die Optimisten im Stadt-
festgremium nicht erwartet. Die Wette zwi-
schen 1. Bürgermeister Christian Wilhelm 
und Marc Wenz vom „Allgäu Outlet“ ging 
somit eindeutig an die Stadt. „Der Einsatz 
war es mir sehr gerne wert“, so Marc Wenz. 
Mit einem lauten Klingelkonzert fuhren die 
Radler, darunter viele Kinder und Senio-
ren, auf dem Rathausplatz ein, wo sie von 
zahlreichen Besuchern begrüßt wurden. 
Bürgermeister Wilhelm und Sportreferent 
Christian Feger waren sichtlich erfreut 
über die große Beteiligung an der Aktion. 

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

http://www.rz-net.de
http://www.bestattungen-woelfle.de
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Auf dem besten Weg zur Radstadt

Sonthofen ist 
50. Mitglied der AGFK Bayern

Am 28.06.2017 begrüßte Geschäftsfüh-
rerin Sarah Guttenberger die Stadt Sont-
hofen als neuestes Mitglied der Arbeits- 
gemeinschaft fahrradfreundliche Kom-
mune in Bayern. Bürgermeister Christian 
Wilhelm geht damit das Versprechen ein, 
der Radverkehrsförderung große Aufmerk-
samkeit zu schenken – die AGFK selber hat 
mit Sonthofen die 50. Kommune in Bayern 
aufgenommen und vergrößert sich damit 
seit seiner Gründung im Jahr 2012 inner-
halb kurzer Zeit deutlich. 

Die Rahmenbedingungen waren schon fast 
klischeehaft idyllisch – mit den Allgäuer 
Hochalpen als Kulisse wurde die südlichste 
Stadt Deutschlands in das Netzwerk der 
AGFK Bayern aufgenommen. Ein Schritt, 
dem einige wichtige Entscheidungen vor-

ausgegangen waren: Nachdem der Stadt-
rat in Sonthofen im Januar einen Grund-
satzbeschluss über die Mitgliedschaft 
getroffen hat, reichte die Alpenstadt 
noch im selben Monat den Mitgliedsan-
trag in der Geschäftsstelle ein. Bei einer 
Bereisung Anfang März stellte die Bewer-
tungskommission der AGFK Bayern dann 
fest, dass gute Voraussetzungen für die 
Radverkehrsförderung in Sonthofen gege-
ben sind und schlug dem Vereinsvorstand 
vor, der Aufnahme im Verein zuzustimmen. 
Sonthofen ist somit 50. Mitglied der AGFK 

Bayern, die mittlerweile Kommunen mit 
mehr als 4,7 Millionen Menschen in Bayern 
in der Radverkehrsförderung unterstützt. 

Geschäftsführerin Sarah Guttenberger 
reiste deshalb nach Sonthofen, um das 
neueste Mitglied persönlich zu begrü-
ßen. „Wir freuen uns mit Sonthofen, die 
als Tourismusgemeinde vorbildlich für den 
Radverkehr arbeitet. Gleichzeitig dürfen 
wir heute auch als Verein feiern – dass wir 
die Anzahl von 50 Mitgliedern innerhalb 
von nur 5 Jahren erreichen, zeigt uns, dass 
wir mit der Radverkehrsförderung ein The-
ma bearbeiten, das für die Kommunen und 
ihre Mobilitätsentwicklung im Freistaat 
eine besondere Rolle spielt“, stellte die 
Geschäftsführerin fest. 

Mit der Aufnahme in die AGFK Bayern 
hat Sonthofen aber nur die erste Hürde 
genommen: Nun gilt es, die Stadt weiter 
fahrradfreundlich zu gestalten, um in  
absehbarer Zeit nach einer zweiten, noch 
intensiveren Prüfung, auch den Titel 
„Fahrradfreundliche Kommune in Bayern“ 
vom bayerischen Innenministerium ver-
liehen zu bekommen. Bürgermeister 
Christian Wilhelm ist optimistisch: „Das 
Fahrrad ist in Sonthofen als erfolgreiche 
Tourismusgemeinde traditionell ein wich-
tiges Verkehrsmittel – sowohl für unsere 
Gäste als auch natürlich für unsere Bürger 
wollen wir diese Entwicklung nun noch 
mehr vorantreiben. Die Mitgliedschaft in 
der AGFK Bayern ist da für uns ein wichti-
ger, aber auch schlicht logischer Schritt.“

Mailen Sie uns Ihre Ideen 
an: fahrrad@sonthofen.de

info

(v.li.n.re.:) Dr. Johannes Buhl (Mitglied Steuerungsgruppe Radstadt), Ingrid Fischer (3. Bürgermeisterin), Helmut 
Maier (Mitglied Steuerungsgruppe Radstadt), Sarah Guttenberger (Geschäftsführerin AGFK), Christian Wilhelm 
(1. Bürgermeister), Petra Wilhelm (Mitglied Steuerungsgruppe Radstadt)

Inhaber Alexander Pankratz · Grüntenstraße 30 · 87527 Sonthofen · www.bestattungsdienst-herz.de

RUNDUM IN 
GUTEN HÄNDEN.
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Sie gedenken Ihrer Verstorbenen – wir denken an alles andere!

• Bestattungsvorsorge und Bestattungen aller Art
• Überführung im In- und Ausland
• Aufbahrung des Verstorbenen für den Abschied in unserem 
 Bestattungshaus, mit Platz für bis zu 52 Trauergäste
• Eigene Verstorbenenkühlung und eigener Versorgungsraum

Tag & Nacht
08321/2454

http://www.bestattungsdienst-herz.de


Sonthofen macht mit
beim STADTRADELN

Rad fahren, sich gut fühlen, Preise gewin-
nen: Zum zweiten Mal nimmt Sonthofen 
an der Aktion „STADTRADELN“ teil. Vom 
10.09. bis 30.09.2017 sind alle Radler 
aufgerufen, in die Pedale zu treten und 
ihre geradelten Kilometer zu sammeln. 
Bundesweit gesucht ist die fahrradak-
tivste Gemeinde. Mehr als die Hälfte aller 
Autofahrten innerhalb von Städten ist 
kürzer als fünf Kilometer. Strecken, die 
oft wie geschaffen sind für die Fahrt mit 
dem Rad: Bewegung im Freien statt Diesel, 
Benzin, Ampelstau und Parkplatzsuche in 
der Stadt. 

STADTRADELN ist die Gelegenheit, sich für 
drei Wochen konsequent auf’s Rad zu set-
zen. Extra-Motivation bringt der Onlineka-
lender, der den direkten Vergleich mit den 
anderen liefert sowie attraktive Preise für 
die aktivsten Radler und schönsten Fotos. 

Viele Preise zu gewinnen 

Unter den aktivsten Radlern werden  
Gutscheine für wahlweise ein E-Bike-
Fahrtraining, MTB-Fahrtraining oder für 
den Einkauf im örtlichen Fahrradfachge-
schäft verlost. Die besten Fotos in den 
Kategorien „Einkauf mit dem Rad“ werden 
genauso prämiert. Daneben können alle 
Teilnehmer beim Fotowettbewerb „200 
Jahre Fahrrad“ kreativ werden (mehr Infor-
mationen unter http://www.agfk-bayern.
de/stadtradeln.html#fotowettbewerb). 

Jeder Kilometer zählt! So machen Sie mit: 
Melden Sie sich auf www.stadtradeln.
de (Kommune: „Sonthofen“), bilden Sie 
ein Team (ab 2 Personen) oder treten Sie 
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Auf dem besten Weg zur Radstadt

Sonthofen
wird fahrradfreundlich

Zur Zeit werden Markierungen auf Sont-
hofer Straßen erneuert. Auch auf eini-
gen Radwegen ist die Kennzeichnung in 
die Jahre gekommen. Unser Bild zeigt  
Herbert Hecht und Thomas Waibel vom 
städtischen Bauhof beim Nachspritzen. 
Falls auch Ihnen verbesserungswürdige 
Fahrrad-Markierungen aufgefallen sind, 
melden Sie dies bitte unter fahrrad@
sonthofen.de. 

Bauhof-Mitarbeiter
jetzt auch mit Fahrrad mobil

Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs 
haben in den letzten Tagen ein Dienst-
Fahrrad erhalten. Angepasst an die Be-
dürfnisse, hat das Rad einen tieferen 
Einstieg und wurde mit einem Anhänger 
ausgestattet. Somit können Unterlagen 
oder Werkzeuge regensicher transportiert 
werden. Übrigens: die Bauhofmitarbeiter 
hätten auch ein E-Bike kaufen dürfen, 
haben aber aus Fitness-Gründen darauf 
verzichtet. Unser Bild zeigt den Kollegen 
Ulrich Spatz auf der täglichen Fahrt zwi-
schen seinem Arbeitsplatz, dem Bauhof 
(Obere Mühle), und dem Rathaus in der 
Stadtmitte. 

einem bestehenden Team bei. Vorausset-
zung ist lediglich, dass Sie in Sonthofen 
wohnen, arbeiten, zur Schule gehen etc. 
– wo die Kilometer erradelt werden, spielt 
keine Rolle. Es darf also auch im Urlaub 
geradelt werden.

RADar! und STADTRADELN-App

In der Smartphone-App „Stadtradeln“ 
oder im Online-Radkalender können Nut-
zer ihre Kilometer übertragen. In der 
App RADar! können Radler unkompliziert 
Feedback und Anregungen zum besseren 
Fahrradfahren in Sonthofen geben. 

Weitere Infos gibt es im Nachhaltigkeits-
büro der Stadt (Tel. 08321/615-306, 
E-Mail an: sonthofen@stadtradeln.de).

…. wenn ich Sonthofen schon zum 
achten Mal bei der BR-Radltour 
vertrete. Dietmar Berthele ist die-
ses Jahr wieder als einer von 1.100 
Teilnehmern bei der BR-Radltour 
dabei. Heuer hatte er besonderes 
Glück – sein Teilnahmeticket hat 
er bei der Verlosung der Stadt 
Sonthofen gewonnen. Wir freuen 
uns schon, Dietmar Berthele am  
4. August nach über 450 Kilome-
tern wieder in seiner Heimatstadt 
willkommen zu heißen.

Auf dem besten Weg zur 
Radstadt bin ich, ....

E-Bikes 
Piaggio 
Vespa-Roller

www.2radriescher.de
Albrecht-Dürer-Str. 17 · Tel. 08321/7807978 · info@2radriescher.de

SONTHOFEN

http://www.2radriescher.de
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Auf dem besten Weg zur Radstadt

Forum Radstadt
Erster Vortrag – ein voller Erfolg

Sonthofen ist auf dem Weg zur Radstadt. 
Dies bedeutet in hohem Maße, dass die 
Bürgerinnen und Bürger durch diverse 
Vorträge und Diskussionsrunden über das 
Thema informiert und auch deren Meinung 
gehört wird. Das Forum Radstadt ist ein 
hierfür neu geschaffener Baustein. 

Der erste Vortrag in diesem Rahmen hat-
te als Thema „Mountainbike-Tourismus in  
den Alpinregionen“. Die Stadt Sonthofen 
konnte hierfür Tilman Sobek vom „Moun-
tainbike Tourismusforum Deutschland e.V.“ 
gewinnen, der als ausgewiesener Moun-
tainbike-Experte und Wissenschaftler die 
aktuellen und künftigen Herausforderun-
gen in den Tourismusregionen beleuchte-
te. 120 Zuhörer sind ins Haus Oberallgäu 
gekommen und zeigten (damit schon 
im Vorfeld) großes Interesse am Thema. 
In seinem einstündigen Vortrag zeich- 
nete Sobek zuerst das Bild des „klassi-

schen Mountainbikers“. Wie vielleicht nicht 
zu vermuten war, ist der Mountainbiker 
männlich, um die 37 Jahre alt, überdurch-
schnittlich gebildet und verfügt über ein 
eher höheres Einkommen. Sobek führte 
weiter aus, dass es „den“ Mountainbiker 
eigentlich nicht gibt, sondern der Sport 
in mehrere Segmente aufgeteilt werden 
muss. Denn die Ansprüche, die der MTB-
ler hat, sind sehr vielfältig. Der Radler, 
der abschalten möchte, bevorzugt ande-
re Strecken wie der, der Action oder das  
Abfahrtserlebnis haben möchte. Der Groß-
teil der Mountainbiker wünsche sich be-
schilderte Strecken, neben Asphalt auch 
den einen oder anderen Waldweg und 
sicher auch die beliebten „Singletrails“, 
vor allem aber nette Einkehrmöglich- 
keiten an den Strecken und ein intensives 

Naturerlebnis. Wie die Wanderer würden 
die Mountainbiker Bewegung in der Natur 
sehr schätzen. 

Sobek sieht in der Ausrichtung zum MTB-
Tourismus große Chancen für die Regio-
nen. Durch den Klimawandel und die  
demographische Entwicklung verändern 

sich die Urlaubsangebote in den Alpen-
regionen. Er betont aber auch, dass der 
künftige MTB-Gast neben guten Trails 
und Pfaden eine ehrliche Kommunikation 
wünscht. Soll heißen, die Region muss 
hinter dem Gast stehen und sich freu-
en, dass er den Weg nach Sonthofen, ins  
Allgäu, gefunden hat. In der an den Vor-
trag anschließenden Diskussion wurden 
genau diese Themen angesprochen. 

Die Eigentümer der Wege und Flächen 
erwarten einen Dialog, in dem Probleme 
wie Haftungsfragen und Kosten für die 
Instandhaltung geklärt werden müssen. 
Helmut Maier vom Fachbereich Sport ver-
spricht, dies anzubieten. In den nächsten 
Wochen werden Gespräche mit den Inte-
ressensverbänden geführt und nach einer 
gemeinsamen Grundlage gesucht. Ziel  
soll sein, das bereits bestehende Strecken-
netz zu verbessern und die Biker auf ver-
tretbare Wegabschnitte zu kanalisieren, 
um so den Druck von Streckenabschnitten 
zu nehmen, die als besonders schützens-
wert zu betrachten sind.

Köstliche Milch-/
Käsespezialitäten
Weitere Angebote und Spezialitäten im  
Verkaufsladen. Besuchen Sie uns und holen  
Sie sich ein Stück Heimat auf Ihren Esstisch!

Ihr Käsefachgeschäft im Milchwerk Sonthofen
Theodor-Aufsberg-Str. 10 · Tel.: 08321 80856

Aktion: 01.08. – 31.08.2017 
Bergkäse 10 Monate alt  
50 % F.i.Tr. 1,79 € / 100 g

Allgäuer Hirtenkäse alt  
48 % F.i.Tr. 1,29 € / 100 g

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.

Bild: fotolia

http://www.arlafoods.de
http://www.baeckerei-wirthensohn.de
http://www.immobilien-allgaeu.com
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Sprechstunde zu
Fördermöglichkeiten für Unternehmer

Neu angeboten wird im Landratsamt 
Oberallgäu eine Sprechstunde für Unter-
nehmerinnen und Unternehmer, die eine 
Erstinformation zu möglichen finanziellen 
Fördermöglichkeiten für ihren Betrieb  
suchen. Unternehmen soll es damit er-
leichtert werden, an regionalen, nationa-
len oder europäischen Finanzierungshilfen 
zu partizipieren. In der Sprechstunde kann 
abgeklärt werden, für welche Vorhaben  
ein Betrieb finanzielle Hilfe braucht und 
ob es hierfür geeignete Förderprogramme 
gibt. Ein häufig genutztes Förderpro-
gramm ist z.B. die bayerische Regio-
nalförderung, mit der Betriebe aus den  
Bereichen Industrie, Handwerk und  
Tourismus unterstützt werden. Kriterien 

für eine Förderung sind dabei unter an-
derem die Schaffung von zusätzlichen 
Arbeitsplätzen oder bei Beherbergungs-
betrieben die qualitative Verbesserung  
des Angebotes. Wenn in der Sprechstunde 
ein geeignetes Förderprogramm gefunden 
ist, kann direkt der Kontakt zur eigent-
lichen Förderstelle, z.B. bei der Regierung 
von Schwaben hergestellt werden. 

Die Sachgebietsleitung der Wirtschaftsför-
derung des Landratsamtes (Frau Wegner) 
bietet die Sprechstunde jeden Donnerstag 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr an. Um das 
Gespräch vorzubereiten, wird um Termin-
vereinbarung vorab gebeten unter der 
Tel.-Nr.: 08321/612-342. Natürlich sind 
Beratungstermine auch außerhalb der 
Sprechstunde möglich. 

65 Jahre Spielwaren Gottfried
Wiedereröffnung nach Renovierung

Der Fachhändler Spielwaren & Babyarti-
kel Gottfried in der Schloßstraße 5 feiert 
dieses Jahr sein 65-jähriges Bestehen. 
Und ein weiteres Jubiläum muss erwähnt 
werden: vor genau 10 Jahren hat Inhaber 
Jürgen Gottfried das Ladengeschäft vom 
eigenen Vater übernommen. Dies alles war 
Grund genug, auch die Räumlichkeiten in 
neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Haupt-
sächlich wurden der Bodenbelag und die 
Beleuchtung erneuert bzw. ausgetauscht.

Spielwaren Gottfried bietet seinen Kunden 
auf 300 m2 eine breite und hochwertige 
Auswahl sowie kompetente Fachberatung. 
Eine Besonderheit bei Spielwaren Gottfried 
ist der Leihservice für Babyzubehör wie 
Kinderwagen, -trage oder Autositze sowie 

der Verkauf von Helium-Ballons für Hoch-
zeiten und Geburtstage. Darüber hinaus 
unterstützt Spielwaren Gottfried auch den 
Einkaufsstandort Sonthofen mit der Mit-
gliedschaft in der Wirtschaftsvereinigung 
ASS e.V. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.spielwaren-gottfried.de. 

Langjährige Treue
Ehrungen bei Werbe Blank

Langjährige Betriebszugehörigkeit ist  
ein Zeichen dafür, dass die Mitarbeiter 
sich in der Firma wohlfühlen. Und genau 
das wurde kürzlich bei Werbe Blank ge-
feiert. Nachdem im letzten Jahr bereits 
Alois Seltmann (35 Jahre), Beate Sommer 
(30 Jahre) und Arno Zürn (20 Jahre) für 
ihre langjährige Betriebszugehörigkei-
ten geehrt wurden, standen auch dieses 
Jahr wieder Jubiläen an. Im Rahmen ei-
nes Betriebsmittagessens wurden Ursula 
Jensen und Sylvia Maier (beide Sach- und 
Auftragsbearbeitung) nun für 20 Jahre 
Treue geehrt. Firmenchef Andreas Zöbisch 
sprach seinen Dank für die geleistete  
Arbeit aus und überreichte Sylvia Maier 
(links) und Ursula Jensen (rechts) zwei 
große, sommerliche Blumensträuße.

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch 
des 1. Bürgermeisters Christian 
Wilhelm, dann melden Sie sich 
bitte bei Andreas Maier, Tel. 
08321/615-278 oder E-Mail  
andreas.maier@sonthofen.de.

Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.

info

Name: Hans Fili
 Geschäftsführer
Firma: FILI CONCEPT|
 Communication

Zitat: „Ich bin gerne Unternehmer 
in Sonthofen, weil…

… es Freude macht, an einem Ort 
zu arbeiten, der städtische Vor- 
züge wie Bildungsangebote, Kul-
tur, Gastronomie und Einkaufs-
möglichkeiten umgeben von  
einer einzigartigen Naturland-
schaft mit hohem Freizeitwert 
bietet.“

Wir sind der Wirtschafts-
standort Sonthofen

1. Bürgermeister Christian Wilhelm (links) und Wirt-
schaftsreferent Andreas Böck (rechts) gratulieren 
Inhaber Jürgen Gottfried (Mitte) zum Jubiläum und 
zur Wiedereröffnung



schule Kempten wird auch die neue 
Netzwerk-APP vorgestellt, über welche 
die Netzwerkteilnehmer künftig kommu-
nizieren können. Weitere Informationen 
zum Netzwerk „Industrie 4.0“ erhalten 
Sie beim Wirtschaftsförderer der Stadt 
Sonthofen, Andreas Maier (08321/615-
278 oder andreas.maier@sonthofen.de). 
Die Wirtschaftsförderung hat nach Zusage 
von 1. Bürgermeister Christian Wilhelm die 
Netzwerkkoordination übernommen.

Einrichtungen der AllgäuPflege
zum „Attraktiver Arbeitgeber“ ernannt

Nach der Seniorenresidenz Blaichach 
wurden jetzt auch alle weiteren Einrich-
tungen der AllgäuPflege gGmbH mit dem 
Zertifikat „Attraktiver Arbeitgeber Pflege“ 
des gleichnamigen Branchenprüfsystems 
ausgezeichnet. 

Die Auszeichnung beruht auf einer ano-
nymen Befragung der Mitarbeiter. Darin 
äußerten sich die Beschäftigten zu ihrem 
Arbeitsumfeld, zur Ausstattung der Ein-
richtungen sowie zum wertschätzenden 
Umgang durch die Vorgesetzten. Auf posi-
tive Resonanz stieß nicht zuletzt die Un-
terstützung bei Fort- und Weiterbildungen.

lung des Unternehmens wurde durch den 
kaufmännischen Werkleiter, Johannes 
Lauterbach, der Weg der Robert Bosch 
GmbH hin zu Industrie 4.0 aufgezeigt. Im 
Mittelpunkt stand ein Werksrundgang mit 
der Vorstellung von Industrie 4.0-Tools in 

der Produktion. Ebenfalls vorgeführt wur-
de das digitalisierte Energiemanagement 
des Standortes. Ein Themenschwerpunkt, 
der zwischen den Teilnehmern mit großem 
Interesse diskutiert wurde, war die Rolle 
des Menschen in Zeiten der Digitalisie-
rung. Beim abschließenden Mittagessen 
konnte jeder Teilnehmer in der digitalisier-
ten Kantine „Industrie 4.0“ selbst hautnah 
erleben. 

Der nächste Workshop findet Ende Sep-
tember nach einer kurzen Sommerpause 
statt. Neben Vorträgen der Firma AGCO 
Fendt aus Marktoberdorf und der Hoch-

Netzwerkveranstaltungen
zum Thema „Industrie 4.0“

Nachdem die Stadt Sonthofen Anfang 
des Jahres gemeinsam mit regionalen 
Unternehmen aus dem gesamten Allgäu 
und Westschwaben mit einer Auftakt-
veranstaltung ein Netzwerk zum Thema 
„Industrie 4.0/Digitalisierung“ gegrün-
det hat, standen im ersten Halbjahr noch 
zwei weitere Netzwerkveranstaltungen 
auf dem Programm. In der Zwischenzeit 
hat sich das Netzwerk um weitere in- und 
ausländische Unternehmen sowie Institu-
tionen wie die Hochschule Kempten, das 
Fraunhofer IGCV aus Augsburg oder das 
Bodensee Zentrum Innovation 4.0 (Hoch-
schule Konstanz) vergrößert. Am 11. Mai 
fand im Partnerhotel „Sonnenalp“ in Of-
terschwang mit wiederum 60 Firmen der 
zweite Workshop statt. Hier stellte Dr. 
Klaus Funk, zuständiger Koordinator beim 
Zentrum Digitalisierung.Bayern, Schirm-
herr des Netzwerkes, die Informations-
plattform „Digitale Produktion“ mit ihren 
Inhalten und Fokusthemenfeldern vor. 
Anschließend berichtete Moderator Jörg 
Lennardt (ExperConsult aus Dortmund) 
von den Ergebnissen der Befragung der 
Netzwerkteilnehmer. Ziel der Befragung 
war es, die Themenfelder für die Arbeit in 
den Workshops zu erheben. Die Themen-
felder „Weiterbildung/Qualifizierung der 
Mitarbeiter“, „IT-Sicherheit“ und „Finan-
zierung/Förderung“ stehen hier nur stell-
vertretend für das Umfrageergebnis. Ab-
schließend wurde das künftige Format des 
Netzwerkes beschlossen. Die Teilnehmer 
waren sich einig, dass die Netzwerkarbeit 
durch Workshops mit Unternehmensbesu-
chen und „Digitalisierungsstammtischen“ 
gestärkt werden soll. Am 3. Juli besuchten 
40 Netzwerkteilnehmer als Best-Practice-
Beispiel die Firma Robert Bosch GmbH in 
Immenstadt-Seifen. Nach einer Vorstel-
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Das Netzwerk „Industrie 4.0“, initiiert und koordiniert von der Stadt Sonthofen, beim Unternehmensbesuch bei 
der Robert Bosch GmbH

Der Workshop des Netzwerkes „Industrie 4.0“ im 
Partnerhotel „Sonnenalp“

Sonthofen · Tel. 08321-71482

Über die Plaketten und Zertifikate freuten sich (von links) Ulrich Gräf (Geschäftsführer AllgäuPflege), Martin 
Mohr (Spital Immenstadt), Verena Fleischer (Spital Sonthofen), Sabine Wolf (Seniorenpark Altusried) und Florian 
Adolf (Seniorenresidenz Blaichach) 

http://www.simon-lehn.de


alle, die noch auf der Suche nach Ange- 
boten sind, bietet das Heimathaus im  
August verschiedene Workshops mit  
Siglinde Buhl für Kinder von 5 bis 12  
Jahren an. Dabei vermittelt die in London 
lebende Allgäuer Künstlerin verschiede-
ne Mal- und Zeichentechniken, z.B. zeigt 
sie, wie man Wolken- und Himmelsbilder 
oder die realistische Bleistiftzeichnung 
einer Schlange anfertigen kann. Im Mit-
telpunkt steht aber – passend zur aktu-
ellen Sonderausstellung – das „Mächeln“ 
bzw. „Upcycling“. Denn aus scheinbarem 
Müll können schöne und nützliche Gegen-
stände gefertigt werden: Am Dienstag,  
8. August von 15.00 bis 17.00 Uhr stellen  
die Kinder Traumfänger aus alten CDs her. 
Am Donnerstag, 10. August 2017 wer-
den von 15.00 bis 17.00 Uhr Schlangen-
Schlüsselanhänger aus Kronkorken gebas-
telt. Am Dienstag, 22. August werden von 
15.00 bis 17.00 Uhr Schmuckstücke aus 
altem Plastik gefertigt. Am Donnerstag, 
24. August wird von 15.00 bis 17.00 Uhr 
der Workshop „Upcycling – Kleine Schuss-
maschinen“ angeboten. Aus alten Korken  
und Eisstäbchen bauen die Kinder eine ein-
zigartige kleine Schussmaschine. Die Kos-
ten belaufen sich jeweils auf 6 Euro, An-
meldung bitte im Heimathaus Sonthofen. 

Wer sich intensiver mit dem Thema be-
schäftigen möchte, kann noch bis zum 
15. Oktober 2017 die Sonderausstellung 
im Heimathaus besuchen. Dort wird das 
Selbermachen in seinem weiten Span-
nungsfeld zwischen Sparsamkeit, Ressour-
censchonung und kreativem Do-it-yourself 
gezeigt. Zu finden sind dort auf aben-
teuerliche Weise immer wieder geflickte 
Kleidungsstücke und Gebrauchsgegen-
stände, liebevoll Gebasteltes und pfiffig 
Gemächeltes, wiederverwertete Planen und  
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Die Welt der Werbung
im Modellmuseum Minimobil

In einer Sonderausstellung im Modellmu-
seum MINIMOBIL gibt‘s einen Einblick in 
die Welt der Werbung auf den unterschied-
lichsten Fahrzeugen. Egal ob für Getränke, 
Schokolade oder sonstige Lebensmittel, 
Reifen, Autohersteller und so weiter. So-
gar ein Flugzeugmodell mit Sonderbedru-
ckung für die beliebten Gummibärchen 
ist zu sehen! Selbstverständlich kann der 
Besucher auch die anderen 18.000 ständig 
ausgestellten Verkehrsmittel anschauen. 
Das Museum in der Oberstdorfer Straße 10 
ist von Mittwoch bis Freitag sowie Sonntag 
und an Feiertagen von 11.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Sonderöffnungen in den Ferien 
bei Schlechtwetter auf Anfrage möglich! 

Kleine Upcycler am Werk
Ferienprogramm im Heimathaus

Die Sommerferien rücken näher – für  
viele ein Grund zur Freude. Doch wenn man 
nicht gerade sechs Wochen in den Urlaub 
fährt, können vor allem die Regentage 
auch einmal zu Langeweile führen. Für 

Paletten. Eine Ausstellung die amüsiert, 
erstaunt, nachdenklich macht und zum 
Selbermachen anregt. Weitere Informatio-
nen im Heimathaus Sonthofen (Sonnenstr. 
1, 87527 Sonthofen, Tel. 08321/3300) zu 
den Öffnungszeiten Di – Do, Sa, So 15.00 
bis 18.00 Uhr.
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nalistin Marianne Moesle am Gymnasium 
aus ihrem gemeinsamen Buch „Hoffnung 
im Herzen, Freiheit im Sinn“. Eindringlich 
führten die gelesenen Passagen und die 
Erzählungen des inzwischen in Nürnberg 
lebenden Kebraeb die dramatischen Um-
stände seiner vierjährigen Flucht und den 
Kampf um Anerkennung des Bleiberechts 
in Europa vor Augen. So sprach Kebraeb 
unter anderem über den Abschied von 
seiner Mutter, den Durst in der libyschen 
Wüste oder die Todesgewissheit bei der 
Überfahrt über das Mittelmeer. Die diffe-
renzierten Fragen der beiden Moderato-
ren – Schüler des Gymnasiums Sonthofen 
– und im Anschluss von zahlreichen Zu-
hörern zeigten, dass die vom Gymnasium 
und der Stadt Sonthofen organisierte 
Veranstaltung viele Menschen erreicht 
hat. Die Spenden und der Erlös aus dem 
Speisen- und Getränkeverkauf werden zu 
Beginn des neuen Schuljahrs zum Befül-
len von Schultüten für Flüchtlingskinder 
verwendet. 

Nach einer kurzen Sommerpause geht es 
im September weiter, unter anderem mit 
folgenden Veranstaltungen:
• Donnerstag, 07.09.: Mundartlesung  
 „‘s herbschteled“ in der Kultur-
 Werkstatt 
• Mittwoch, 13.09.: Satire mit Robert  
 Oswald „Der Herr Karl“ im Heimathaus 
• Mittwoch, 27.09.: Lesung mit Nicola  
 Förg in der Kultur-Werkstatt 

Die Programmbroschüre für 2017 mit wei-
teren Veranstaltungen und Informationen 
liegt an allen Veranstaltungsorten, in der 
Tourist-Info und der Stadtbücherei Sont-
hofen aus.

Vorschulkinder hörten
Eichhörnchen-Geschichten

Im Rahmen des Sonthofer Literaturfesti-
vals „Sonthofen liest“ konnte die Buch-
handlung Greindl die Kindersachbuch- 
Autorin Eva Sixt für eine Lesung gewinnen. 
Die Vorschulkinder des Kindergarten St. 
Christoph Rieden lauschten gebannt den 
Erzählungen der Autorin, die nicht nur ihr 
Buch „Das Eichhörnchenjahr“ vorstellte, 
sondern auch vergnügliche Geschichten 
von „ihrem“ Eichhörnchen Ludwig zum 
Besten gab, das 10 Jahre lang in ihrer 
Münchner Wohnung leben durfte, da es 
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Starke Menschen
bei „Sonthofen liest“

Um zwei besondere Menschen in schweren 
Zeiten ging es in den ersten beiden Veran-
staltungen von „Sonthofen liest“: Der eine 
verweigerte zur Zeit des Nationalsozialis-
mus den Dienst an der Waffe und wurde 
am 5. September 1940 hingerichtet; der 
andere nahm 2002 als 17-Jähriger die ge-
fährliche Flucht von Eritrea nach Deutsch-
land auf sich, um dem Drill in einem erit-
reischen Militärlager zu entgehen. 

Das Schicksal des Bauernsohnes Michael 
Lerpscher aus Missen-Wilhams während 
des Dritten Reiches machte Ernst T. Mader 
zum Thema seines Buches „Das Lächeln 
des Esels“. Bei der Auftaktveranstaltung zu 
„Sonthofen liest“ am 28. Juni im Heimat-
haus wurde dieses Ausnahmemenschen 
gedacht: mit Passagen aus dem Buch und 
Zitaten von Menschen, die Lerpscher ge-
kannt haben. Mit seinem Buch sorgt Ma-
der dafür, dass diese bewundernswerte 
Gewaltlosigkeit und Gewissenstreue nicht 
in Vergessenheit geraten. Dafür bedankte 
sich am Ende der vom Kleinkunstverein 
Sonthofen organisierten Lesung auch die 
Nichte von Michael Lerpscher, die unter 
den Zuhörern war. 

Mit dem Thema „Flucht“ beschäftigte sich 
die nächste Veranstaltung im Rahmen von 
„Sonthofen liest“ am 7. Juli: Der Deutsch-
Eritreer Zekarias Kebraeb las mit der Jour-

wegen einer Verletzung nicht mehr ausge-
wildert werden konnte. Die Kinder waren 
begeistert und werden die Eltern beim 
nächsten Besuch im Eichhörnchenwald be-
stimmt mit viel Sachwissen überraschen...

Der aktuelle Tipp im August
Die Büchereifrauen empfehlen:

Isabelle Autissier: Herz auf Eis

Louise und Ludovic sitzen auf ei-
ner unbewohnten Insel im Süd-
polarmeer fest, ohne Verbindung 
zur Außenwelt. Das junge Paar 
aus Paris, das die Welt umsegeln 
wollte, dürfte eigentlich gar nicht 
dort sein: das Betreten der Insel 
ist verboten. Doch Ludovic hat 
Louise wieder einmal überredet; 
weil sie keine Spielverderberin 
sein wollte und das Naturschutz-
gebiet als besonders eindrucksvoll 
gilt, willigte sie schließlich ein. 
Ein Sturm überrascht die beiden 
und zwingt sie, über Nacht in einer 
verlassenen Walfangstation aus-
zuharren. Am nächsten Morgen ist 
ihr Segelboot verschwunden und 
so müssen sie versuchen, dem 
antarktischen Winter zu trotzen …

Buchtipp



Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 08/2017 19

Kultur

Alter Friedhof
Dokumentation durch den Kulturbeirat

2005 begann der Bayerische Verein für 
Familienkunde e.V., die bayerischen 
Friedhöfe systematisch und komplett zu 
fotografieren. Die Gründe: Alte Familien-
gräber werden zum Teil schon vor Ablauf 
der Liegefrist aufgelöst, die Tendenz geht 
hin zu halbanonymen oder anonymen Be-
stattungen, auch Friedwälder sind auf dem 
Vormarsch. Damit wandelt sich nicht nur 
das Bild des „traditionellen“ Friedhofs, 
sondern nach und nach verschwindet auch 
ein einzigartiges Kulturgut und die Per-
sonen, die auf den Grabsteinen genannt 
werden, geraten in Vergessenheit. 

Der Sonthofer Kulturbeirat hat beschlos-
sen, sich an diesem Projekt zu beteiligen. 
So werden in den nächsten Monaten sämt-
liche Gräber des alten Sonthofer Friedhofs 
fotografiert. Die Fotos werden dann in der 
Bibliothek des Bayerischen Vereins für 
Familienkunde/Bezirksgruppe Schwaben 
archiviert. Die daraus gewonnenen Daten 
werden in Exceltabellen eingegeben und – 

da sie nicht unter den Datenschutz fallen 
– unter www.blf-online.de/blf-dvd-2014 
veröffentlicht.

Kräuterprogramm
im August

Kräuterwanderung nach Oberried
mit Kräuterbäuerin Waltraud
Bächle-Waibel

Mittwoch, 09.08.2017
14.00 – 16.30 Uhr
Kosten: 5,00 Euro
Treffpunkt: Parkplatz Unterried

Information und Anmeldung bis
16.00 Uhr am Vortag
Tourist-Info Sonthofen,
Tel. 08321/615-291,
Tourist-info@sonthofen.de

info

Bogenstr. 6 · Sonthofen · Telefon 08321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de

FITNESS & GESUNDHEITSZENTRUM

http://www.seitz-mayr.de
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„Allgäu Panorama Marathon“ 
11. Auflage der Laufveranstaltung

Axel Reusch (LaufLaden Sonthofen) und 
Christian Feger (Skiclub Sonthofen) prä-
sentieren die mittlerweile 11. Auflage des 
„Allgäu Panorama Marathon“. Eine der 
landschaftlich attraktivsten Laufveranstal-
tungen in ganz Deutschland wird heuer am 
Wochenende 12./13. August stattfinden. 

Die Organisatoren erwarten am Sonntag 
für die Strecken Halbmarathon, Marathon 
und „Ultra“ weit über 1.000 Starter aus 
dem ganzen Bundesgebiet und dem be-
nachbartem Ausland. 

Verschiedene Laufdistanzen

Auch 2017 wird sich wieder ein exklusives 
und hochkarätiges Starterfeld den extre-
men Herausforderungen des „Ultra“ stel-
len. Die Strecke der letzten Jahre wurde 
größtenteils beibehalten und beträgt ca. 
69 Kilometer, bei der über 3.000 Höhen-
meter zu bewältigen sind. Die Ausdauer-
sportler erwartet dabei eine sehr selektive, 
aber attraktive Strecke: ab dem „Allgäu 
Outlet“ in der Immenstädter Straße in 
Sonthofen geht es über die Hörnergruppe 
Richtung Grasgehren, hinab ins Rohrmoos 
und über den Hörnlepass, über Söllereck, 
Freibergsee in die Erdinger Arena Oberst-
dorf. Der weitere Streckenverlauf nicht 
minder spektakulär: Wallraffweg, Gaisalpe, 
Sonnenköpfe, Sonthofer Hof. 

Die Strecke der klassischen Marathon-Dis-
tanz sucht mit seinen ca. 1.500 Höhenme-
tern ebenfalls seinesgleichen: vom Start in 
Sonthofen (ebenfalls Allgäu-Outlet) geht es 
in Richtung Allgäuer Berghof und über die 
Hörnerkette zum Weiherkopf. Weiter über 
Grasgehren führt die Strecke über das Loch-
bachtal zurück nach Obermaiselstein und 
über Fischen am Illerdamm zurück zum Ziel. 

Interessant wird auch der deutlich fla-
chere, aber nicht weniger reizvolle Halb-
marathon über Illerdamm bis zum Iller-
ursprung, über Rubi, Weiler und entlang 
des Illerdamms. Knackpunkt der Strecke 
wird wie schon in den letzten Jahren der 
Anstieg zur Schöllanger Burg sein. 

Am Ziel beim Wonnemar wird auch rund 
um die Zieleinläufe von Marathon, Halb-
marathon und Ultratrail ein interessantes 
Eventgelände aufgebaut sein, bei dem 
Zuschauer, Sportler und Begleitpersonen 
das Flair des Allgäu-Panorama-Marathons 
genießen können. 

Lauf-Messe in der Baumit-Arena

Das weitere Rahmenprogramm des All-
gäu Panorama Marathon kann sich eben-
so sehen lassen: Bereits am Samstag  
(12. August) kann man sich von 13.00  
bis 18.00 Uhr über die neuesten Trends  
im Bereich Laufsport auf der Event-Messe 
in und um die „Baumit-Arena“ informieren. 
Startnummernausgabe, Wettkampfbespre-
chung und Nudelparty finden ebenfalls im 
Rahmen der Messe und im „Allgäu Outlet“ 
Sonthofen statt. In den APM integriert und 
parallel zur Laufmesse durchgeführt wer-
den wird dieses Jahr ein „AOK 5 Kilome-
ter-Lauf“, an dem auch Nordic-Walker und 
Walker teilnehmen können. Auch für den 
sportlichen Nachwuchs werden Läufe an-
geboten. Weitere Details zur Veranstaltung 
sowie Online-Anmeldung im Internet un-
ter www.allgaeu-panorama-marathon.de 
oder direkt im Laufladen Sonthofen 
(08321/788166). 

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

http://www.feneberg-premio.de
http://www.holzbau-metzler.de
http://www.elektro-hummler.de
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Altstädter Rad-Lauf
am 6. August 2017

Der Skiclub Altstädten veranstaltet 
am Sonntag, dem 6. August 2017 den  
27. Altstädter Rad-Lauf. 

Start ist um 10.00 Uhr am Haus des Gas-
tes in Altstädten. Ziel ist der Altstädter 
Hof. Die Radstrecke auf dem Alpweg ist 
asphaltiert und die Laufstrecke führt über 
Asphalt sowie Feld- und Waldwege. Beide 
Strecken sind ca. 5 km lang und der Hö-
henunterschied beträgt ca. 500 Höhenme-
ter. Die Wertung erfolgt durch die Addition 
der Einzelzeiten von Radler und Läufer. Die 
Klasseneinteilung erfolgt durch Addition 
der Altersjahre beider Teilnehmer (Jugend 
weiblich und männlich, Damen I und II, 
Herren I bis IV, Mixed I und II).

Auch Einzelläufer und -radler sind zugelas-
sen. Die Startgebühr beträgt 15 Euro pro 
Teilnehmer. Meldeschluss ist Samstag, der 
5. August 2017, 12.00 Uhr. Nachmeldun-
gen sind am Veranstaltungstag bis 9.00 
Uhr gegen eine Nachmeldegebühr von  

5 Euro möglich. Startnummernausgabe 
ab 8.00 Uhr im Haus des Gastes.

Es werden wieder namhafte Favoriten er-
wartet, die ihre Platzierungen aus dem 
Vorjahr verteidigen wollen. Die Siegereh-
rung findet im Anschluss an die Veranstal-
tung beim gemütlichen Zusammensein mit 
Musik auf dem Altstädter Hof statt. 

Preise winken den jeweils Erstplatzierten 
der jeweiligen Klasse. Zusätzlich findet 
eine Verlosung (Tombola) von Sachprei-
sen unter allen Teilnehmer statt, die bei 

der Siegerehrung anwesend sind. Nähere 
Informationen, Haftungssauschluss zum 
Download und Anmeldung auf der Inter-
netseite www.sc-altstaedten.de. Kontakt: 
Skiclub Altstädten, Am Anger 8, 87527 Alt-
städten. E-Mail: info@sc-altstaedten.de.

Sporthallen
in den Sommerferien geschlossen

Die Stadtverwaltung Sonthofen informiert, 
dass die städtischen Turn- und Sporthal-
len während der Sommerferien für den 
Sportbetrieb von Samstag, 29. Juli bis 
einschließlich Montag, 11. September 
2017 geschlossen sind. Den Vereinen, die 
zum Schulbeginn bereits wieder im Punkt-
spielbetrieb stehen, stellt die Stadt wäh-
rend einer bestimmten Periode auf Antrag 
Trainingszeiten zur Verfügung. 

Hierzu müssen sich interessierte Vereine 
bitte zeitnah im Fachbereich Sport/Ver-
anstaltungen (08321/615-204 oder unter 
melanie.bader@sonthofen.de) der Stadt 
Sonthofen melden.

http://www.ok-bergbahnen.com
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BR-Radltour
kommt nach Sonthofen

Das Warten hat ein Ende: am 4. August 
kommt die BR-Radltour nach Sonthofen. 
Die BR-Radltour ist für Sonthofen als Ziel-
ort ein riesiges Projekt, welches viele Wo-
chen der Planung in Anspruch genommen 
hat. Auf dem Titelbild von „Der Sontho-
fer“ ist ein Teil genau dieser Planung zu 
sehen. Im Juni trafen sich Vertreter aller 
Gastgeberorte zu einer gemeinsamen Be-
sprechung und Abstimmung mit dem BR in 
der Landeshauptstadt. Aber jetzt ist alles 
bereit und Sonthofen freut sich auf die 
1.100 Radler, die am Freitag in Sonthofen 
einfahren werden. 

Am letzten Etappentag haben die Fahr-
radfahrer nochmal ordentliches zu leisten. 
Sie starten morgens in Memmingen und 
werden nach 75 Kilometern und vielen Hö-
henmetern gegen 16.00 Uhr in Sonthofen 

erwartet. Schon die Zieleinfahrt wird dann 
zum großen Spektakel. Ab dem sogenann-
ten „Schiff“ wird die Promenadestraße für 
den großen Empfang der Radler gesperrt, 
um nach dieser anstrengenden Woche von 
der Sonthofer Bevölkerung frenetisch be-
grüßt zu werden. 

Und spektakulär geht es dann nach der 
Zieleinfahrt gleich weiter. Denn der Sont-
hofer Marktanger verwandelt sich für 
diese Sommernacht in ein riesiges Open 
Air-Gelände. Das tolle daran ist – der 
Eintritt für die Veranstaltung ist frei. Es 
wird allerdings gebeten, aufgrund der 
aktuellen Sicherheitslage auf die Mitnah-
me von großen Taschen und Rucksäcken 
zu verzichten. Wer kann, soll bitte in der 
zukünftigen Radstadt Sonthofen auf sein 
Auto verzichten und mit dem Fahrrad oder 
noch besser zu Fuß zum Festivalgelände 
kommen. Los geht es gleich ab 17.30 Uhr 
mit der Bayern3-Band und bekannten Mo-
deratoren.

Top Bewirtung auf dem Marktanger

Wie es sich für ein gutes Festival gehört, 
ist auch für Verpflegung der Besucher 
bestens gesorgt. In Sonthofen haben 
neben anderen lokalen Partnern Alpge-
nuss e.V. und die Arbeitsgemeinschaft 
Sonthofer Jugendverbände ASJ mit ihren 
Mitgliedsvereinen diese wichtige Aufgabe 
übernommen. Verschiedenste Verpfle-
gungs- und Getränkestände sind auf den 
Besucheransturm vorbereitet und freuen 
sich, durch den Verkauf der verschiedens-
ten Angebote ihre Vereinskasse aufzubes-
sern. Ihren Durst können die Besucher mit 
den Produkten der heimischen Brauereien 
löschen. Auf dem Gelände sind Ausschank-
wagen der Hirschbrauerei sowie der En-
gel- und der Zötlerbrauerei aus Rettenberg 
aufgestellt. Großen Wert hat man im Rat-

haus darauf gelegt, dass Produkte aus der 
Region angeboten werden. So gibt es z.B. 
Alpenburger, Allgäuer Genussraclette auf 
Allgäuer Älplerbrot, feines Eis vom Dorfla-
den Ofterschwang und vieles mehr. 

Dahoam is dahoam & Christina Stürmer

Aber nicht nur die Sonthofer Vereine sind 
vor Ort, sondern auch die Sponsoren der 
BR-Radltour und der Bayerische Rundfunk 
selber präsentieren sich auf dem Gelände 
rund um die Markthalle. Die Freunde der 
Serie „Dahoam is dahoam“ werden sicher-
lich begeistert sein, den einen oder andern 
bekannten Schauspieler am Stand der Vor-
abendserie zu treffen. 

Somit ist für gute Stimmung gesorgt, 
bis schließlich der Top-Act des Abends 
auftritt. Die österreichische Pop-Queen 
Christina Stürmer wird dann den gesamten 
Marktanger vollends zum Kochen bringen. 
Sie wird ihre alten bekannten Hits singen, 
wie auch Songs aus ihrem aktuellen Album 
„Seite an Seite“. Seinen Abschluss findet 
der Abend der Superlative dann mit DJ 
Tonic, den der Bayerische Rundfunk mit 
nach Sonthofen bringt.

Samstag heißt es dann für die Radler 
der BR-Radltour Abschied zu nehmen 
von Sonthofen. Um 8.00 Uhr startet der 
erste von insgesamt drei Sonderzügen 
am Sonthofer Bahnhof Richtung Heimat. 
Die Sonthofer Stadtkapelle wird direkt am 
Bahnhof aufspielen, um die Radler zu ver-
abschieden. Auch hier freuen sich unsere 
Gäste sicherlich über viele Sonthofer, die 
den Zügen hinterherwinken. 

Sonthofen freut sich auf ein Festival-
Wochenende, dass sonst nur in Großstäd-
ten zu finden ist und kann dem Rest von 
Bayern zeigen, dass die südlichste Stadt 
Deutschlands ordentlich zu feiern weiß. 

http://www.livenacht.com
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Alpenfestival lockt
mit attraktivem Programm

Am 4. August kommt nicht nur die BR-
Radltour nach Sonthofen, auch das 4. 
Alpenfestival der Wirtschaftsvereinigung 
ASS e.V. startet in der Innenstadt von 
Sonthofen. Somit dürfte mit der Zielan-
kunft der BR-Radltour 2017 und dem BR-
Open-Air-Konzert mit Christina Stürmer 
auf dem Marktanger und dem parallel 
stattfindenden Alpenfestival am ersten 
August-Wochenende für Jung und Alt, für 
Einheimische und Feriengäste richtig was 
geboten sein. 

Neben dem großen Festival des Bayeri-
schen Rundfunks auf dem Gelände des 
Marktangers hat die Wirtschaftsvereini-
gung ASS e.V. am Freitag ein attraktives 
Programm in der Innenstadt zusammen-
gestellt. Auf der „Held Biker Fashion & 
Outdoor Bühne“ am Johann-Althaus-Platz 
finden um 17.00 und 19.00 Uhr Moden-
schauen statt, ehe dort die Alpennacht-
Party steigt, auf der Franz Greiter und sei-
ne Band für gute Stimmung sorgt. Auch die 
Geschäfte in der Innenstadt feiern mit und 
haben Freitag und Samstag bis 20.00 Uhr 
für einen gemütlichen Bummel geöffnet. 

Plattler, Blasmusik und Modenschau

Im Rahmen des zweitägigen Alpenfestivals 
gibt es am Samstag (5. August) auf dem 
Oberen Markt mitten in der Fußgängerzo-
ne von 11.00 bis 22.00 Uhr ein zünftiges, 
alpenländisches Programm. Ab 11.00 Uhr 
spielt das „Trio Mitanond“ zu einem ge-

mütlichen Weißwurst-Frühschoppen auf. 
Gegen 13.00 Uhr begrüßt Bürgermeister 
Christian Wilhelm die Delegation der Al-
penstädte Brixen und Tolmezzo auf der 
Bühne. Brixen und Tolmezzo präsentieren 
auf dem kleinen „Alpenmarkt“ in der Fuß-
gängerzone an der Filmburg Spezialitäten 
und Tourismusinformationen aus ihrer Re-
gion. Brixen bringt auch Live-Musik mit!

Ab 13.30 Uhr präsentiert die Firma „Trach-
tengwand“ eine fetzige Modenschau, be-
vor gegen 14.00 Uhr die Brixener Musik 
zum ersten Mal für Stimmung auf der Büh-
ne sorgt. Der Nachmittag wird dann von 
den „kleinen und mittleren“ Plattlern des 
Trachten- und Heimatvereins Altstädten 
gestaltet, die vom „s‘MKA-Trio“ unter-
stützt werden. Um 17.30 Uhr erklimmen 
noch einmal die Musiker aus Brixen die 
Bühne, bevor es nahtlos in das zünftige 
Abendprogramm mit der Musikkapelle Alt-
städten und den Plattlern des Trachten- 
und Heimatvereins Altstädten sowie der 
Plattlergruppe Schöllang geht. 

Alpenmarkt und Kinderkarussell

Sehr gut angekommen bei den vielen Be-
suchern ist letztes Jahr der kleine, aber 
äußerst feine „Alpenmarkt“. Nicht nur die 
Alpenstädte Brixen, Tolmezzo und Sontho-
fen werden hier ihre Präsentationsstände 
aufbauen, sondern auch einige Händler 
und Handwerker, die z.B. Schmiede- und 
Holzwerkstätten darstellen, Händler mit 
Mineralien aus den Alpen, feinstes Speise-
eis des Ofterschwanger Dorfladens sowie 
Trüffelwaren und Kaffee aus einer heimi-
schen Rösterei. Für die kleinen Besucher 
gibt es ein nettes Kinderkarussell. Für die 
Bewirtung auf dem Oberen Markt sorgen 
die Musikkapelle und der Heimat- und 
Trachtenverein aus Altstädten. Es gibt 
feine Steak- und Wurstsemmeln sowie den 

„Original-Altstädter-Boarzar-Semmel“. Ein 
Besuch auf dem Oberen Markt lohnt sich 
also auf jeden Fall. 

Ska und Reggae

Auf der „Held Biker Fashion & Outdoor 
Bühne“ am Johann-Althaus-Platz spielen 
dann ab 19.00 Uhr „The Stimulators“ aus 
München, die Elemente von Ska, Latin, 
Blues, Jazz, Reggae und Rock zu ihrem 
eigenen Stil vereinen. Die Band schreibt 
ihre Stücke zum großen Teil selbst oder 
covert Songs von anderen Künstlern und 
stellt sie in einen anderen Kontext. So zum 
Beispiel den Chuck Berry-Klassiker Johnny 
B. Goode, den sie in einer Latin-Version 
spielen, oder das kubanische Volkslied Gu-
antanamera, das sie mit einem Hip-Hop-
Beat unterlegen und klassische Themen 
von Eric Satie in den Song einbauen. Di-
rekt an das Open Air Konzert schließt sich 
die Alpennacht-Party mit DJ an. 

Leckere Speisen in der Fußgängerzone

Das gastronomische Programm runden 
verschiedene Verkaufsstände im Bereich 
der Fußgängerzone ab. Dort gibt es schwä-
bische Holzofendinnede zu entdecken, 
Kartoffelspezialitäten in überraschenden 
Formen mit spannenden Dips, Fleisch-
spieße, die obligatorische Bratwurst und 
ihre Abwandlungen, Burger, Joghurt- und 
Käsespezialitäten, Fisch, Süßigkeiten 
und natürlich auch Kässpatzen sowie Er-
frischungen mit und ohne Alkohol. Auch 
die ortsansässigen Wirte halten manche 
Köstlichkeit bereit und bieten mit ihren 
gemütlichen Terrassen Sitzplätze mitten 
im Geschehen. Die Sonthofer Bevölkerung 
und Gäste dürfen sich auf ein ereignisrei-
ches Wochenende freuen.
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Anzeigen

Gesagt.

www.werbe-blank.com

Für unsere Kunden aus Industrie, Handwerk, 
Handel und Tourismus sind wir Partner in allen 
Fragen der Kommunikation: Mit Kreativität, mit 
Einfühlungsvermögen und mit Zuverlässigkeit. 

Getan.

www.allgaeu-werbung.com

Die neue Allgäu Werbung GmbH ist seit 2016 
eine 100%ige Tochter der Werbe Blank GmbH 
und als Plattform für touristische Medien 
konzipiert: Zielgenau und reichweitenstark.

An Alle Gastge
ber

Die Beilage 
“Meine Ferien” inklusive 

Interneteintrag er
scheint 

am 24.12.2017 i
n der bild am

 sonntag. 

Auflage: 50
0.000 Stück

. 

fragen Sie uns nach den Mediadaten!

http://www.werbe-blank.com
http://www.bmw-fink.de
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Stadtkapelle Sonthofen 
beginnt mit der Sommerkonzertsaison

Es ist wieder soweit: die Stadtkapelle 
startet am Donnerstag, dem 6. August 
um 19.00 Uhr wieder mit ihrer Sommer-
konzertsaison auf dem Spitalplatz in der 
Fußgängerzone. Die weiteren Konzerte 
finden jeweils am Donnerstag um 19.00 
Uhr statt. Die Musikerinnen und Musiker 
der Stadtkapelle spielen unter der bewähr-
ten Leitung von Markus Buhmann und wer-
den wieder ein abwechslungsreiches und 
unterhaltsames Programm präsentieren. 

Mit dabei sind auch die beiden kleinen 
Besetzungen der Stadtkapelle, Alphorn-
gruppe und Blechbläserquintett. Sie  
werden je ein Konzert mitgestalten. Das 
letzte Konzert im Rahmen der Sommer-
konzerte findet am Donnerstag, dem 
07.09.2017 statt. Bei schlechter Witte-
rung müssen die Konzerte leider entfallen. 

info
Standkonzerte
unserer Musikkapellen im August 2017

Do, 03.08. 19.00 Uhr  Spitalplatz Stadtkapelle Sonthofen
Do, 10.08. 19.00 Uhr Spitalplatz Stadtkapelle Sonthofen
Fr, 11.08. 20.00 Uhr Altstädten Musikkapelle Altstädten
Do, 17.08. 19.00 Uhr Spitalplatz Stadtkapelle Sonthofen
Mo, 21.08 20.00 Uhr Altstädten Musikkapelle Altstädten
Do, 24.08. 19.00 Uhr Spitalplatz Stadtkapelle Sonthofen
Mo, 28.08. 20.00 Uhr Hinang  Musikkapelle Altstädten
Di, 29.08. 19.30 Uhr Berghofen Dorfmusik Berghofen
Do, 31.08. 19.00 Uhr Spitalplatz Stadtkapelle Sonthofen

Veranstaltungen

Obst- und
Gemüsemarkt
für Jedermann jetzt in der Mittagsstraße 14a,
dienstags und freitags von 7 bis 18 Uhr

Früchte Frick
Großhandel, Import
Mittagstraße 14a
87527 Sonthofen/Rieden

Tel. (0 83 21) 67 00 - 0
Fax  (0 83 21) 67 00 - 20
www.fruechte-frick.de
info@fruechte-frick.de

... süß, FRUCHTIG, frisch

Blaichach | Sonthofen | Fischen | Immenstadt

DATSCHI
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http://www.fruechte-frick.de
http://www.baeckerei-haerle.de


jeweils am Sonntag

10.00 Uhr Führung durch das 
 Gebirgsjägermuseum

(bis 12.00 Uhr) Personal-
ausweis erforderlich! Eintritt 
frei! Grüntenkaserne

Freitag, 28.07.2017

20.00 Uhr Konzert: (K)-Denz
Kulturwerkstatt

Samstag, 29.07.2017

08.00 Uhr Feuerwehrflohmarkt
Markthalle

10.00 Uhr Dorffest der FFW Hinang
Feuerwehrhaus

19.00 Uhr Vernissage-Konzert 
 mit Steffi & Tim

Kulturwerkstatt

Montag, 31.07.2017

20.00 Uhr Standkonzert der 
 Musikkapelle Altstädten

Kloster der Borromäerinnen
Donnerstag, 03.08.2017

19.00 Uhr Standkonzert der 
 Stadtkapelle

Spitalplatz
Freitag, 04.08.2017

16.00 Uhr Alpenfestival
mit Modenschau und Live-
Musik auf dem Johann-Alt-
haus-Platz

16.00 Uhr Zielankunft der 
 BR-Radltour 2017 

mit 1.100 Radlern auf der 
Promenadestraße. Danach 
von 17.00 – 24.00 Uhr gro-
ßes kostenloses BR Open-
Air-Konzert mit der Bayern 
3 Band und Top Act Christina 
Stürmer auf dem Marktanger

20.00 Uhr Sonthofer Live-Nacht
Gastronomie Sonthofen

täglich außer Mo + Fr

15.00 Uhr Sonderausstellung: „Selbst-
 erdacht & Selbstgemacht“

(bis 18.00 Uhr) von Mäch-
larn und Recyclingkünstlern, 
Heimathaus

jeweils am Mittwoch

09.30 Uhr Brauereiführung
 Hirschbrauerei (auch am Mo)

Info & Anmeldung unter 
Tel.: 08321/66330

18.00 Uhr Fackelwanderung mit
 Kässpatzenessen

Info u. Anmeldung (min. 2 
Tage davor) in der Tourist-
Info: 08321/615-291

jeweils am Freitag

09.30 Uhr Tunnelführung im Kalvarien-
 berg mit Besichtigung der 
 Fledermausausstellung 

Anschl. Wanderung über den 
Kalvarienberg; Treffpunkt: 
Tourist-Info; Anmeld. er-
forderlich bis 16.00 Uhr 
des jew. Vortages unter Tel.: 
08321/615-291

jeweils am Samstag

08.00 Uhr Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz
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Rudolf-Diesel-Straße 3 · Tel.: 0 83 21/2 60 97 08

Grüntenstraße 8 · 87527 Sonthofen
Fon: (+49)08321-86095 · www.trachten-gwand.de

http://www.gesundheitseck.de
http://www.die-kueche.de
http://www.trachten-gwand.de
http://www.wildfang-design.net


Donnerstag, 10.08.2017

15.00 Uhr Kreative Kinder: Upcycling
 Schlangen-Schlüssel-
 anhänger

mit Siglinde Buhl; Kosten 6,- 
Euro; Anmeldung unter Tel.: 
08321/3300, Heimathaus

19.00 Uhr Standkonzert der 
 Stadtkapelle 

Spitalplatz
Freitag, 11.08.2017

20.00 Uhr Standkonzert der Musik-
 kapelle Altstädten mit 
 Bewirtung

Musikpavillon
Sonntag, 13.08.2017

06.00 Uhr 11. Allgäu-Panorama-
 Marathon

Innenstadt
11.00 Uhr Älplerische Strausbergmesse

am Strausbergsattel/Imberg 
mit Seifner Alphornbläser, 
anschl. Alpfest auf der 
Strausbergalpe mit dem 
Hartmann Trio

Montag, 14.08.2017

19.00 Uhr Kreativ-Gruppe
Kreativkeller Lebenshilfe

Samstag, 05.08.2017

11.00 Uhr Alpenfestival 
mit Hüttendorf am Oberen 
Markt; Vorführungen und 
Open-Air Konzerte am Jo-
hann-Althaus-Platz

Sonntag, 06.08.2017

10.00 Uhr Altstädter Radlauf – 
 Bergsprint für 2er Teams

Altstädten
10.00 Uhr Feldmesse der 
 FFW Beilenberg

Beilenberg
Montag, 07.08.2017

18.30 Uhr Meditation mit Klangschalen
Treffpunkt am Mühlbach

Dienstag, 08.08.2017

15.00 Uhr Kreative Kinder: 
 Upcycling Traumfänger 

mit Siglinde Buhl; Kosten 6,- 
Euro; Anmeldung unter Tel.: 
08321/3300, Heimathaus

Mittwoch, 09.08.2017

14.00 Uhr Kräuterjahr 2017: Kräuter-
 wanderung nach Oberried

Kosten: 5,- Euro; Anmeld. 
erforderlich unter Tel.: 
08321/615-291, Parkplatz 
Unterried
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Donnerstag, 17.08.2017

19.00 Uhr Standkonzert der 
 Stadtkapelle

Spitalplatz
Montag, 21.08.2017

20.00 Uhr Standkonzert der 
 Musikkapelle Altstädten

Musikpavillon
Dienstag, 22.08.2017

15.00 Uhr Kreative Kinder: Upcycling
 Schmuck aus altem Plastik

mit Siglinde Buhl; Kosten 6,- 
Euro; Anmeldung unter Tel.: 
08321/3300, Heimathaus

Donnerstag, 24.08.2017

15.00 Uhr Kreative Kinder: Upcycling- 
 Kleine Schußmaschinen 

mit Siglinde Buhl; Kosten 6,- 
Euro; Anmeldung unter Tel.: 
08321/3300, Heimathaus

19.00 Uhr Standkonzert der
 Stadtkapelle

Spitalplatz

http://www.waibl-sonthofen.de
http://www.johanniter.de
http://www.sonnenklause.de
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Freizeit

Finde die 10
Unterschiede.

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Echt zum Lachen!
Ein Schwabe, ein Berliner und ein 
Hamburger wetten um 100 Euro, 
wer am längsten tauchen kann. 
Der Schwabe ist ertrunken.

Kennen Sie auch einen guten Witz? 
Dann schicken Sie uns diesen per E-Mail: 
jensen@werbe-blank.com oder per Post: 
Werbe Blank GmbH, Oberstdorfer Straße 
10, 87527 Sonthofen

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Inh. Angelika Gold-Zöbisch . Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang
www.gold-fusspfl ege.de . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE . FUSSMASSAGEN . NAGELLACKE

Geschenk-Gutschein
Gold Fußpfl egeÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

©
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Ihren Lieben 

was Gutes schenken !

http://www.gold-fusspflege.de
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Zweites SWW-Mieterfest
in Sonthofen 

 
Am Samstag, dem 24.06.2017 fand das 
zweite SWW-Mieterfest in Sonthofen statt, 
diesmal in der Goethestraße. Die Woh-
nungsbaugesellschaft besteht bereits seit 
70 Jahren und möchte dieses Jubiläum mit 
allen SWW-Mietern feiern. Dafür werden 

insgesamt fünf Mieterfeste an verschiede-
nen Orten veranstaltet. Für das leibliche 
Wohl, Musik und Unterhaltung war gesorgt 
und auch das Wetter hat es gut gemeint, 
sodass zahlreiche Mieter die Feier genie-
ßen konnten. Ein besonderes Highlight 
waren die VR-Brillen, mit denen die Gäste 
einen virtuellen Rundgang durch die  
verschiedenen Geschäftsbereiche des  
SWW erleben konnten.

Als wichtigste Erfahrung der bisherigen 
Mieterfeste hob SWW-Geschäftsführer 
Martin Kaiser hervor: „Wir haben einfach 
klasse Mieter“. Außerdem stellte er den 
Sozialwissenschaftler Professor Dr. Oppl 
vor, der im Bereich der Goethestraße ana-
lysiert, was den Bewohnern dort wichtig 
ist, um das Quartier auch zukünftig le-
benswert zu gestalten. Auch die 3. Bür-
germeisterin der Stadt Sonthofen, Ingrid 
Fischer, begrüßte die Gäste und betonte 
die gute Partnerschaft von SWW und der 
Stadt Sonthofen. Außerdem hob sie die 
gute Lage der Goethestraße in Sonthofen 
hervor, denn die Bewohner sind nah an der 
Stadt, aber auch zu Fuß oder mit dem Rad 
gleich in der Natur.

Herzliche Einladung 
Gottesdienste 
mit Kindergottesdienst

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten) Sonthofen,
Siplingerstr. 30 (Rieden),
Tel.: 08321/6185844,
www.efg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags 
um 10.00 Uhr

Ev. Gemeinschaft Sonthofen
im Raiffeisensaal, Marktstr. 27,
Tel.: 08321/7208175,
www.eg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags 
um 10.00 Uhr

Ev.-Methodistische Kirche 
Sonthofen 
Haus Oberallgäu, 
Richard-Wagner-Str. 14
Tel.: 08321/82037,
www.emk-sonthofen.de 
Gottesdienst: Sonntags
um 17.05 Uhr

info

WOHNEN BEIM 
SCHLOSSBAUER

JETZT INFORMIEREN!

Ein schönes Fleckchen hier unterhalb der 
Ruine Fluhenstein. Und schon bald können 
Sie hier stadtnah wohnen! 
SWW INDIVIDUELL baut für Sie familien-
gerechte Reihenhäuser und attraktive 
Eigentumswohnungen. Fordern Sie unser 
Exposé an.

Ihr Ansprechpartner
Manuel Wernick
Tel. 0 83 21 / 6615-66
manuel.wernick @ sww-oa.de 
verkauf @ sww-oa.de
Infos fi nden Sie auch unter:
www.sww-oa.de/schlossbauer ©
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Sonthofens 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer und 
SWW-Geschäftsführer Martin Kaiser

http://www.sww-oa.de/schlossbauer
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Der letzte 90er-Jahrgang geht
Verabschiedung von 86 Abiturienten

Mit dem Jahr 2000 begann vor rund sieb-
zehn Jahren eine neue Zeit. Für das Gym-
nasium Sonthofen vollzieht sich dieser 
Umbruch nun ein zweites Mal. „The last 
90’s“ – so lautete das Motto der Abiturien-
ten – haben die Schulfamilie mit dem Er-
halt des Abiturzeugnisses nun verlassen. 

In seiner Ansprache gratulierte Harald 
Voigt, 2. Bürgermeister der Stadt Sont-
hofen, den Abiturienten und appellierte  
an den letzten 90er-Jahrgang, sich für 
Frieden und Freiheit einzusetzen. Bildung 
sei – so Voigt – nicht nur die Anhäufung 
von Wissen, sondern eine Haltung, die 
dazu befähige, selber zu denken und 
sich einzumischen. Den guten Wünschen 
schlossen sich Landrat Anton Klotz sowie 
die Preisgeber Dr. Konstanze Koepff-Röhrs 

und Ulrich Kempter an. Schulleiter Joa-
chim Stoller griff in seiner Ansprache das 
Abiturthema auf und blickte auf das Jahr 
1999 zurück. In seiner Rückschau betonte 
Stoller, dass sich vieles seit Ende der 90er-
Jahre verändert habe. Geblieben sei je-
doch, dass sich Anstrengungsbereitschaft 
lohne – damals wie heute. Hinsichtlich der 
Leistungen des Abiturjahrgangs hob er 
hervor, dass 19 Abiturienten eine „1“ vor 
dem Komma hätten. Die Durchschnitts-
note 2,38 sei ein beachtliches Gesamter-
gebnis. Besonders geehrt wurden die Jahr-
gangsbesten Tobias Haase (1,0), Valeria 
Karas (1,1) und Nathalie Wimmer (1,1). 
Außerdem erhielten einige Abiturienten 
Ehrungen für besondere Leistungen in 
den Bereichen Mathematik (Marco Klein-
maier), Physik (Marco Kleinmaier, Kilian 
Gerberth, Nico Sprinkart) und Engage-
ment für die Schulgemeinschaft (Franziska  
Abrell, Bianca Specker, Florian Bäzner, 
Marcel Löscher).

Informatives

Löwenstarkes Sommerfest 
mit Namensgebung

„Die Löwen sind los!“ Unter diesem Motto 
lud die gesamte Riedener Hort-Familie, 
bestehend aus Kindern, pädagogischen 
Team und dem Träger Rockzipfel e.V., zum 
Sommerfest mit feierlicher Namensgebung 
ein. Den geladenen Gästen wurden span-
nende Programmpunkte mit Tanzeinlagen, 
„Löwen-Rodeo“, Löwenschminken, Auto-
renlesung und vieles mehr geboten. Ein 
besonderes Highlight war die feierliche 
Namensgebung des Kinderhortes auf den 
Namen Löwenried. 

Die kreative Namensinspiration für Kin-
der, Elternbeirat und pädagogischem 
Team lieferte der bekannte Kinderbuch-
autor, Illustrator und Drehbuchautor 
Martin Baltscheit. Seine Kreativität und 
Malkünste waren der Hauptgewinn eines 
Wettbewerbs im Dezember. Inhalt dieses 
Gewinns war die Bemalung der damals 
noch farblosen Mensawand. In gemein-
samer Malerarbeit mit seiner Tochter Lisa 
Clemen, ebenfalls Illustratorin, entstand 
in einer Woche ein farbenfrohes, lustiges 
Kunstwerk. Baltscheit war so begeistert 
von dem pädagogischen Konzept der Ein-
richtung, dass er sich mit Freude bereit 
erklärte, das Patenamt für den Hort zu 

Die Preisträger des Gymnasiums Sonthofen und ihre Preisgeber (vordere Reihe von links): Kilian Gerberth, Marco 
Kleinmaier, Sandra Sailer-Backhaus (Schulstiftung), Florian Bäzner, Franziska Abrell, Valeria Karas, Tobias Haase, 
Nathalie Wimmer, Dr. Konstanze Koepff-Röhrs (Geschäftsführerin der Dr. Werner Röhrs GmbH & Co. KG), Christa 
Mokros (Mokros-Stiftung), Harald Voigt (2. Bürgermeister der Stadt Sonthofen), Anton Klotz (Landrat), Joachim 
Stoller (Schulleiter), (hintere Reihe von links:) Bianca Specker, Marcel Löscher, Nico Sprinkart, Ulrich Kempter 
(Voith Turbo BHS Getriebe GmbH), Ralf Mokros (Mokros-Stiftung) 

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 25.08.2017  • 27.10.2017
• 29.09.2017  • 24.11.2017

  Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“

Ursula Jensen · Telefax: 0 83 21 / 68 30 6 · jensen@werbe-blank.com

ANZEIGEN HOTLINE: Telefon 0 83 21 / 66 26 21
... unser PR-Sonderthema 
in der September-Ausgabe!

Ausbildungsinitiative

http://www.werbe-blank.com
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übernehmen. In diesem Zuge gestaltete 
er ein exklusiv für den Hort entworfenes 
Logo und malte gemeinsam mit den en-
gagierten Hortmitarbeitern ein weiteres 
farbenfrohes Wandbild im überdachten 
Gartenbereich. Das Geheimnis des neu 
geschaffenen Kunstwerks wurde nach der 
Begrüßungsrede der Einrichtungsleitung 
Stefani Sobolowski vor allen Gästen gelüf-
tet. Der neue Hortname wurde durch das 
eigens neu komponierte Löwenried-Lied 
und Trommeleinlagen der Hortkinder mit 
anschließendem Löwengebrüll eindrucks-
voll dargeboten. Wer mit einem „Löwen-
hunger“ zum Fest erschien, konnte es sich 
am „Raubtierbuffet“ schmecken lassen.

Ein Tipi für die Jungen-AG 
der Albert-Schweitzer-Schule

Die Mitglieder der kürzlich gegründeten 
Jungen-AG der Albert-Schweitzer-Schule 
freuen sich über ihr neues Tipi-Zelt, das 
ihnen ab sofort bei Ausflügen die Über-
nachtung im Freien ermöglicht. Dieses 
erlebnispädagogische Element ist Teil des 
Unterrichtskonzeptes für die Ganztages-
betreuung. 

Finanziert wurde die Anschaffung durch 
verschiedene Spenden, unter anderem 
vom Verein Raiba hilft e. V. und der Raiff-

eisenbank Kempten-Oberallgäu eG. Am 
Lagerfeuer überreichten Mario Carbone 
(hinten, 2. v. re., Marktbereichsleiter der 
Raiffeisenbank in Sonthofen) und Micha-
el Fink (hinten, 3. v. li., Vorstand Raiba 
hilft e.V.) einen Scheck über insgesamt 
1.000 Euro an das Schulteam der Albert-
Schweitzer-Schule rund um Rektor Eber-
hard Vaas (hinten, 1. v. li.) und die Kids 
der Jungen-AG.

NEU von Grohe, Dusch-WC Sensia Arena

intelligente Pfl ege – ultimative Hygiene

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

http://www.private-banking.at
http://www.eissportzentrum-oberstdorf.de
http://www.stetter-haustechnik.de
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Familien im Fokus 
Der Sommerferienpass 2017

Jede Menge Sommerferien-Freizeitspaß 
mit der ganzen Familie oder mit Freun-
den wartet auf Mädels und Jungs mit dem 
Ferienpass. Es gibt viel Unbekanntes zu 
entdecken und Neues auszuprobieren. 
Über 180 Gutscheine im Ferienpass ma-
chen den Urlaub zuhause spannend und 
kurzweilig und jeder Tag kann zum Aben-
teuer werden. 

Der Sommerferienpass 2017 ist ab sofort 
erhältlich und bis 3. Oktober 2017 gültig! 
Den Ferienpass mit über 180 Gutscheinen 
– inklusive Sommerferien-Busticket – 
gibt es für nur 7 Euro bei Gemeinden und 
Verkehrsämtern, den Kreisjugendringen, 
Familienstützpunkten, Landratsämtern, 
Stadtverwaltungen sowie den Verkaufs-
stellen der ÖPNV-Busunternehmen. Alle 
einheimischen Mädels und Jungs bis 17 

Jahre, die in den Landkreisen Ober- und 
Ostallgäu, den Städten Kempten und Kauf-
beuren, dem Kleinwalsertal und Jungholz 
wohnen, können den Pass kaufen. Der drit-
te und jeder weitere Ferienpass für Kinder 
einer Familie ist nach wie vor kostenlos. 

Die sechs Ferienpass-Regionen von 
Oberstdorf bis Buchloe und Oberstaufen 
bis Lechbruck bieten attraktive kostenlose 
Angebote für Bäder, Bergbahnen, Schiffe, 
Minigolfanlagen und andere Sportmög-
lichkeiten, Museen, Schlösser sowie inte-
ressante Veranstaltungen und Aktionen. Es 
gilt, die Regionen mit all ihren Möglichkei-
ten und Angeboten zu entdecken oder mit 
dem Sommerferien-Busticket einfach mal 
rauszufahren. Zusätzlich sind noch tolle 
Preise mit dem Ferienpass-Quiz zu gewin-
nen, das heuer ins Gunzesrieder Tal führt. 

Das Sommerferien-Busticket ist gültig 
ab 29. Juli bis 11. September 2017. Ein-
heimische Vollzeitschüler (auch Berufs-
schüler) von 18 bis 21 Jahren können 
sich freie Fahrt in allen Bussen mit dem 
Sommerferien-Busticket holen (ohne Gut-
scheine!). Für nur 7 Euro kann es in den 
ÖPNV-Bussen oder ÖPNV-Verkaufsstellen 
erworben werden. Es ist gültig in allen 
sechs Ferienpass-Regionen (Ausnahme: 

Nachtbusse der Allgäuer Festwoche und 
einige private Buslinien), Montag bis Frei-
tag ab 9.00 Uhr, Samstag, Sonntag und 
Feiertage ohne zeitliche Einschränkung. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ferienpass-allgaeu.de. 

Ferienprogramm 
des Kreisjugendring Oberallgäu

Auch dieses Jahr bietet der Kreisjugendring 
Oberallgäu wieder ein buntes Sommer- 
ferien-Programm für Kinder und Jugend- 
liche aus dem Landkreis Oberallgäu an, mit 
einigen neuen Projekten für 2017! 

In der zweiten Ferienwoche geht es erst-
mals bei der Erlebnisfreizeit für 20 aben-
teuerlustige Jungs zwischen 11 und 13 
Jahren nach Oberjoch auf ein „Wildes 
Abenteuer“. Von dort aus beginnt eine 
spannende Reise in die Allgäuer Bergwelt: 
Bogenschießen, Rock Climbing, Klettern 
im Felsseilgarten und ein Sturzflug mit 
dem Flying Fox! Ebenso neu für die Som-
merferien wurden die Jugend-Theater-
Tage in Diepolz geplant. Hierfür konnten 
zwei Schauspielerinnen der WendeJacken 
gewonnen werden, die gemeinsam mit 
den 13- bis 15-Jährigen Szenen und The-
aterelemente ausprobieren. Daneben sind 
weitere, tolle Programmpunkte geplant, 
die gemeinsam mit den Jugendlichen aus-
gewählt werden. 

Anmeldungen für die Freizeit sind noch 
möglich. Alle weiteren Informationen 
zum Sommerferien-Spaß gibt es auf der 
Homepage des Kreisjugendring: www.kjr-
oberallgaeu.de.

Informatives

Zufahrt von Winkel bis Parkplatz „Staatswald West“ 
und zu Fuß in 10 Minuten zu uns. Ganz leicht von
zwei Talseiten mit dem Rad oder zu Fuß über das 
„Königssträßchen“ erreichbar. 

Montag + Dienstag Ruhetag 

Tel. 0163/6666570 · www.dreiangelhütte.de

STADIONWEG 12 · SONTHOFEN · WWW.FCSONTHOFEN.DE

Mitfi ebern
in der

Bayernliga-Süd

Sa. 05.08.17, 18:00 Uhr FC Sonthofen - TSV Kornburg
Di. 15.08.17, 16:00 Uhr FC Sonthofen - SV Pullach
Sa. 26.08.17, 18:00 Uhr FC Sonthofen - SB Chiemgau Traunstein

Bezirksliga-Süd

Sa. 05.08.17, 16:00 Uhr FC Sonthofen II - TSV Bobingen
Di. 15.08.17, 14:00 Uhr FC Sonthofen II - TG Viktoria Augsburg
Sa. 26.08.17, 16:00 Uhr FC Sonthofen II - Kissinger SC

Heimspiele

http://www.dreiangelhuette.de
http://www.fcsonthofen.de


um am „Welt Jugend Musikfestival“ teil- 
zunehmen. Hochmotiviert, musikalisch 
bis zum Anschlag aufgeladen, so kam die 
Musikertruppe um ihren Dirigenten Jörg 
Seggelke am Donnerstagmittag an. Beim 
Konzert auf dem Hirschenplatz am Freitag 
gaben die Musiker und Musikerinnen schon 
mal eine Kostprobe von ihrem Können und 
begeisterten die zahlreichen Zuhörer. Als 
dann noch die JBK-eigene Alphorngruppe, 
die „Alphornissen“, ein Ständchen spielte, 
waren auch die ausländischen Gäste völ-
lig aus dem Häuschen. Das Highlight des 
Tages aber war der Einmarsch am Abend 
in das Hallenstadion Zürich mit 4.000 Mu-
sikern aus anderen Jugendblasorchestern, 
Brassbands, Marchingbands und Percus-
sionisten. Am Samstag war früh aufstehen 
angesagt, um rechtzeitig in die Halle 11 zu 
gelangen, wo das Wertungsspiel anstand 
– mit Pflichtstück und einer selbstgewähl-
ten Komposition. Jugendblaskapellen aus 
aller Herren Länder kämpften dort um die 
begehrten Plätze. Nach 20 Minuten höchs-
ter Konzentration und einer musikalischen 
Glanzleistung fiel bei den Jugendlichen 
die Anspannung ab – alles war wunderbar 
geschafft. Alle Aktivitäten danach stan-
den nur noch unter dem Motto „Freude 
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Azubi im Handwerk 
geht ins Auslandspraktikum

Der Riedener Frank Brunnhuber macht 
derzeit seine Ausbildung zum „Anlagen-
mechaniker Sanitär Heizung Klima“ bei 
der Firma Lehn, Heizung und Sanitär, in 
Sonthofen. Über das Austauschprogramm 
XCHANGE darf er nun für drei Wochen im 
August nach Luzern (Schweiz) zur Firma 
Burri-Lötscher, Sanitär und Heizung. 
Dort soll er raus aus dem Alltag, über den 
Tellerrand blicken und Erfahrungen über 
andere Arbeitsmethoden und Techniken 
sammeln. Danach wird er mit vielen neuen 
Eindrücken nach Sonthofen zurückkehren 
und seinen Freunden und Kollegen die 
eine oder andere Geschichte erzählen 
können und positive Punkte in seinen 
Ausbildungsbetrieb einbringen. 

Die JBK Sonthofen rockt 
Zürich bei der World Championship 

Die Jugendblaskapelle Sonthofen (JBK) 
machte sich auf den Weg nach Zürich, 
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am Musizieren“, wie auch das spontane 
Konzert am Kai des Zürcher Sees und die 
Alphorneinlage auf einer Brücke über der 
Limmat. Mit extremer Anspannung ging es 
am Sonntagabend wieder ins Hallenstadi-
on, um an der Siegerehrung teilzunehmen. 
Bis die Kategorie H2 Oberstufe symphoni-
sches Orchester aufgerufen wurde, waren 
sämtliche Dirndl und Westen mehrfach 
durchgeschwitzt. Unendlich lange Minu-
ten und dann war es soweit. Man hatte 
sich ausgemalt, im Mittelfeld zu landen. 
Immer mehr Kapellen wurden genannt und 
durften ihre Auszeichnungen abholen, nur 
nicht die JBK. Als aber dann die Sonthofer 
mit dem 3. Platz aufgerufen wurden, brach 
bei den Musikern ein Jubelinferno aus. Mit 
diesem Ergebnis hatte wahrlich niemand 
gerechnet. Noch nie hatte eine Kapelle, 
die als erste der Jury vorspielen musste, ir-
gendeine Auszeichnung erhalten. Und nun 
der 3. Platz bei den World Championships!

Nur das Estonian Youth Wind Orchester und 
das Worber Jugendblasorchester waren ei-
nen Tick besser. Gratulation an die Musiker 
und Musikerinnen und ihren Dirigenten. 
Erfolge wie diese sind doch ein Ansporn für 
junge Musiker, bei der JBK mitzumachen. 

http://www.telefonladen-sonthofen.de
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Jubiläumslehrgang anlässlich
40. Geburtstag des Karate Dojo

Das Karate Dojo Sonthofen feiert dieses 
Jahr 40. Geburtstag. Im Rahmen dieses 
Jubiläums richtete der Verein am 1. Juli 
einen Lehrgang in der Allgäuhalle in Sont-
hofen aus, an dem über 100 Karatekas aus 
nah und fern teilnahmen. Referenten wa-
ren Fritz Oblinger und Siggi Drexel. Auch 
BKB- und DKV-Präsident Wolfgang Weigert 
und die 3. Bürgermeisterin der Stadt Sont-
hofen, Ingrid Fischer, hatten es sich nicht 
nehmen lassen, dem „Geburtstagskind“ 
persönlich zu gratulieren. 

Das Karate Dojo Sonthofen befindet sich 
zur Zeit in seinen besten Jahren. Das be-
fand zumindest die 3. Bürgermeisterin der 
Stadt Sonthofen, Ingrid Fischer, als sie 
beim Jubiläumslehrgang vorbeischaute. 
„Wir sind froh, dass es das Karate Dojo 
gibt, es trägt zum breiten Sportangebot 
der Stadt Sonthofen bei.“ Im Gepäck hat-
te sie neben vieler lobender Worte für die 
Vereinsverantwortlichen auch ein Geld-
säckchen, das Vereinsvorsitzender Hel-

mut Schelldorf dankend entgegennahm. 
Anschließend verbrachte sie noch viel Zeit 
mit Schelldorf auf der Tribüne und schaute 
interessiert beim Training zu. 

Auf dem Programm standen für die 
Lehrgangsteilnehmer vormittags und 
nachmittags Trainingseinheiten bei den 
Referenten Fritz Oblinger (TSV Ober-/
Unterhaunstadt) und Siggi Drexel (Kemp-
ten). Oblinger gehört zu den gefragtesten 
Trainern und Lehrgangsleitern des Deut-
schen Karate Verbandes und ist fast jedes 
Wochenende in Sachen Karate unterwegs. 
Für den Bayerischen Karate Bund ist er 
als Referent für Breitensport, Traditionel-
les Karate und die Stilrichtung Shotokan 
verantwortlich. Er ist Träger des 8. Dan im 

Stiloffenen Karate und Träger des 7. Dan in 
der Stilrichtung Shotokan. Drexel (5. Dan) 
ist Abteilungsleiter der Karateabteilung 
des TV Kempten, war viele Jahre Kumite 
(Freikampf)-Landestrainer in Bayern und 
früher selbst erfolgreicher Wettkämpfer. 
Die Lehrgangsteilnehmer waren begeis-
tert vom Training der Referenten und ho-
norierten dies auch mit entsprechendem 
Applaus. Die Mittagspause wurde für eine 
Vorführung des Iaido Dojos des Vereins 
genutzt und anschließend gab es einen 
wahren Ehrungsmarathon. Als besonderes 
Highlight überreichte Weigert dem Verein 
die Goldene Ehrenplakette für besondere 
Verdienste. Als langjährigem Vereinsvor-
sitzendem wurde Helmut Schelldorf noch 
eine besondere Ehre zuteil: ihm wurde in 
Anerkennung und Würdigung für seinen 
Einsatz die Ehrennadel „Silber mit Gold“ 
des BKB verliehen.
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VITALHAUSVITALHAUS
WOHLFÜHLEN · ENTSPANNEN

LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN

ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN

LEA SEMINARWELT

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Die Allgäuer Salzgrotte – Das Original

Genießen Sie die erholsamen und stillen Augenblicke in der Salzgrotte und lassen Sie die 
Kraft des Salzes auf sich wirken. Anmeldung für einen Besuch in der Salzgrotte erforderlich.

Wir verwöhnen Sie gerne in unseren 3 Häusern in Fischen, Weitnau und Niederwangen...

... mit unserem hausgemachten Kuchen, leckerem Kaffee und einem Ort der Ruhe und 
des Friedens. Zudem haben wir für Sie neu im Angebot: diverse Salzbonbons ohne Zucker, 
Schafsmilchseifen in Bio-Qualität und Teesorten, die Sie bezaubern werden.

HIGHLIGHTS IM AUGUST

05.08. Lass dich verwöhnen 
 Massagen zum redu-
 zierten Verwöhnpreis
 10.00 – 18.00 Uhr

19.08. Klangerlebnis 
 in der Salzgrotte
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

Ein Haus voller

Geschenkideen!

87527 Sonthofen • Berghofer Str. 14
Tel. 0 83 21 / 24 07 • Fax 0 83 21 / 24 87

Geheimtipp: Das SWR-Fernsehen empfiehlt unser  
Weißwurstessen – freitags von 8.00 bis 11.30 Uhr

http://www.lea-vitalhaus.de
http://www.lang-partyservice.de
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Kinopremiere: 
Unser Rektor – ein Rockstar!?

Was haben Bürgermeister Christian Wil-
helm, Mountainbikerin Nadine Rieder, 
Ex-Bürgermeister Hubert Buhl, Rektor 
Reinhard Gogl und die Leiterin der Kultur-
werkstatt, Monika Bestle, gemeinsam? Sie 
alle verbrachten ihre Jugend in Sonthofen.  
Ausgewählt wurden diese Persönlichkei-
ten von Schülerinnen und Schülern der 
Mittelschule Sonthofen, angeleitet und 
unterstützt von Filmemacherin Birgitta 
Weizenegger. Doch wofür? Sie alle sollten 
über ihre Jugend erzählen. Aus zahlrei-
chen spannenden Interviews entstand so 
in dreimonatiger Arbeit der Film „Jugend-
zeiten in Sonthofen“. Vor kurzem feierte 
dieser in der „Filmburg Sonthofen“ sei-
ne Premiere. In kurzweiligen Interviews 
plaudern die Protagonisten darin über 
die prägendsten Momente als Heranwach-
sende. Das Publikum durfte so über die 
erste Liebesgeschichte des noch „kleinen 
Jungen“ Hubert Buhl zu einer Kranken-
schwester schmunzeln oder von dem schö-
nen Moment erfahren, als Monika Bestle in 
schwierigen Zeiten aufrichtige Unterstüt-
zung durch ihre Eltern bekommt. Dieses 

Gefühl, wie es ist, geliebt zu werden, über-
trug sich bei der Premiere direkt von der 
Leinwand auf die Menschen im Kinosaal. 
Ein starker Moment des Films. Und davon 
hält dieser viele bereit. In kurzen Sequen-
zen schauspielern die Jugendlichen auch 

und stellen damit einzelne Ereignisse aus 
den Interviews szenisch nach. Die humor-
volle Umsetzung sorgte dabei für viele La-
cher. So erfuhr das Premierenpublikum, 
wie Bürgermeister Christian Wilhelm da-
mals den Schwimmunterricht schwänzte 
und wie er den dazu benötigten „Blauen 
Schein“ bekam. Oder wie er als 12-Jäh-
riger gespannt auf der Filmpremiere von 
Christian Wagners Film „Wallers letzter 
Gang“ saß und auf den Auftritt seines 
Vaters wartete. Nadine Rieder plauderte 
über ihre Anfänge im Radsport. Ein weite-

res Highlight ist die Geschichte von Rektor 
Reinhard Gogl, der tief in seine Vergan-
genheit blicken lässt und unvergessliche 
Momente seiner Karriere als Rockmusiker 
skizziert: „Wir haben mal auf dem Markt-
platz in Kitzbühel gespielt. Das war schon 
großartig!“ Aus der großen Karriere wurde 
zwar nichts, doch es blieben gute Freun-
de und die Liebe zur Musik. Das im Film 
gezeigte Portraitfoto Gogls aus vergange-
nen Bühnen-Tagen sorgte für ungläubige 
Blicke: „Das soll unser Rektor sein?“. Und 
eben dieser Schulleiter zeigte sich nach 
dem Abspann sichtlich gerührt: „Was ihr, 
liebe Schülerinnen und Schüler da geleis-
tet habt, Hut ab!“ Es sei alles andere als 
selbstverständlich, dass Jugendliche ihre 
Freizeit opferten, um ein solches Mammut-
projekt umzusetzen. Ein Großteil der Ar-
beit wurde nämlich während der zweiwö-
chigen Osterferien verrichtet. Doris Sippel 
vom Schulmedienzentrum hatte durch ihr 
großes Engagement die Finanzierung des 
Projekts sichergestellt. Mit Hilfe des För-
der-Projekts der Bundesregierung „Kultur 
macht stark!“ konnte nach „Emma“ und 
dem „Kapellenprojekt“ bereits der dritte 
Film an der Mittelschule Sonthofen um-
gesetzt werden. Den Link zum Film finden 
Sie unter www.stadt-sonthofen.de.

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

Bau-GmbH Sonthofen

Telefon: 0 83 21/ 8 16 35 · www.Eberle-Bau.de

Ladengeschäft: Jahnstraße 19 | 87525 Sonthofen  
Telefon: 0 83 21 / 8 95 50 | Telefax: 0 83 21 / 7 14 28

Beratung & Verkauf von Waschmaschinen, Trocknern, 
Spülmaschinen, Einbaugeräten und Gewerbegeräten.

ELEkTro | GEräTE | kundEndiEnST | VErkauf

http://www.maler-weidhaas.de
http://www.eberle-bau.de
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Neue Mitarbeitervertretung 
bei Caritas gewählt

Eine neue Mitarbeitervertretung (MAV) ha-
ben die Belegschaften des Caritasverban-
des Kempten-Oberallgäu und der Sozial-
station der Caritas und Diakonie gewählt. 
In den kommenden vier Jahren werden die 
gewählten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter die Belange der Angestellten vertreten. 
Im kirchlichen Dienst übernimmt die MAV 
die Aufgaben des Betriebsrats.

Junge Sonthoferin 
Jurorin beim Goldenen Spatz

Theresa Senkel (10 Jahre) war in diesem 
Jahr Mitglied der Jury beim Kinder-Medi-
en-Festival „Goldener Spatz“. Dieses fand 
in der Zeit vom 11. bis 17. Juni in Gera und 

Erfurt statt. Die Kinderjury bestand aus 
26 Kindern zwischen 9 und 13 Jahren aus 
Deutschland, der Schweiz, Südtirol, Öster-
reich, dem Fürstentum Liechtenstein, der 

Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens 
und Luxemburg. Theresa hat hier das Bun-
desland Bayern als einziges Jurymitglied 
vertreten. Sie wurde mit ihrer Bewerbung 
in Form der Beurteilung eines Filmes unter 
937 Kindern, davon 112 aus Bayern, durch 
den Veranstalter ausgewählt. Das Kinder-
Medien-Festival fand heuer zum 25. Mal 

statt und ist das bedeutendste Kinderfilm-
festival in Deutschland. Der Wettbewerb 
Kino-TV umfasste 36 Filme und Fernseh-
beiträge in fünf Kategorien. Höhepunkt 
war die Preisverleihung, moderiert von 
Thomas Hermanns, der Staatsempfang der 
Thüringischen Landesregierung und die 
Aftershow-Party, bei der die Jurymitglie-
der sowie die Preisträger anwesend waren. 
Als bester Kinofilm wurde „Amelie rennt“ 
ausgezeichnet, welcher im September in 
die Kinos kommt. 

FOS Sonthofen
feiert seine Abiturienten

Ein buntes Programm erlebten die Ab-
schlussschüler und deren Eltern bei der 
Abiturfeier der Fachoberschule Sonthofen 
anlässlich der feierlichen Zeugnisüberga-
be in der „Fiskina“ in Fischen. Grußworte 

Alles aus einer Hand

Der Informationstech-
niker Roland Dorner 
repariert, verkauft und 
installiert

Sie haben Probleme 
mit elektroni-

schen Geräten? 
Ihr TV-Gerät 
streikt? 

Dann ist Roland Dorner aus Burgberg der 
richtige Ansprechpartner. Der erfahrene 
Radio- und Fernsehtechniker ist zugleich 
Handwerksmeister der Informations-
technik und kann bei (fast) allen Proble-
men weiterhelfen. 

Seine Serviceleistung umfasst alles rund 
um TV-Geräte, Kabel- und Satellitenins-
tallationen, Telefon und Internet: Aber 
auch Elektroinstallationen, Rauchmelder-
montage sowie der Anschluss von Küchen-
einbaugeräten gehören zu Dorners 
Repertoire. 

Reparaturwerkstatt für :

- TV-, Audio- und Multimediageräte
- Schallplattenspieler
- Kaffeevollautomaten
- sämtliche Elektrogeräte
- PC und Peripheriegeräte
- elektrische Werkzeuge
- Überspielung von VHS/S-VHS auf USB

Bergstr. 9a · 87545 Burgberg · Tel.: 08321/7869500 · service@roland-dorner.de · www.roland-dorner.de

ANZEIGE
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Der Informationstech-
niker Roland Dorner 
repariert, verkauft und 
installiert

Sie haben Probleme 
mit elektroni-

schen Geräten? 
Ihr TV-Gerät 
streikt? 

Bergstr. 9a · 87545 Burgberg · Tel.: 08321/7869500 · service@roland-dorner.de · www.roland-dorner.de

- TV-, Audio- und Multimediageräte

- Überspielung von VHS/S-VHS auf USB

Bitte um 

Termin-

absprache!

Unser Bild zeigt die neue Mitarbeitervertretung mit Geschäftsführerin Jennifer Wörz. Im Bild (erste Reihe von 
links): Jennifer Wörz, Karina Will, Marlies Osterried, Gertrud Settele, Christian Haug, Ursula Verhoeven, Sabine 
Kleintz und Andrea Springborn. (Zweite Reihe von links): Anita Mutvar, Tina Hartmann und Johannes Görner. Es 
fehlen Monika Graf und Hildegard Thoma. 

http://www.roland-dorner.de
http://www.trachten-landhaus.de/sonthofen.php


oberschule schließlich prämierte alle 19 
Schüler mit einer Eins vor dem Komma für 
ihre hervorragende Leistung. 

Schulleiter Dieter Friede und der stell-
vertretende Schulleiter Michael Amman 
wünschten ihren Schülern, dass sie mit 
viel positivem Selbstvertrauen und zu-
gleich Wachsamkeit in ihren neuen Le-
bensabschnitt gehen und dass sie einen 
Standpunkt auf der Grundlage von guten 
Werten für ihr Leben finden bzw. festigen.

Lüften bei Sommerhitze
Abends, nachts oder am frühen Morgen

Damit das Haus an heißen Sommertagen 
möglichst kühl bleibt und beim Lüften 
auch wirklich frische, kühle Luft herein-
strömt, sollte man nur am späten Abend, 
nachts und in den frühen Morgenstunden 
die Fenster öffnen – eben dann, wenn die 
Außentemperaturen deutlich abgesun-
ken sind. Lüften heißt in diesem Fall am 
besten Querlüften. Das ist die effektivste 
Maßnahme, um auch im Hochsommer noch 
frische, kühle Luft in die Wohnräume zu 
bekommen. Tagsüber, wenn es draußen 
richtig heiß ist, sollten alle Fenster und 
Türen samt Sonnenschutz weitestgehend 
geschlossen bleiben. So kann keine warme 
Luft ins Haus strömen und das Haus über-
mäßig aufheizen. Weitere Energietipps 
gibt es bei kostenlosen Energieberatungs-
angeboten der Stadt Sonthofen und eza! 
unter Telefon 0831/9602860 oder im Netz 
unter www.eza-energieberatung.de.
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des Zweiten Bürgermeisters Harald Voigt 
und des stellvertretenden Landrates Ro-
man Haug rundeten das Programm ab. 
Auch die Schülersprecher ließen es sich 
nicht nehmen, sich bei der Schule mit den 
Verbindungslehrern Martin Schmidt und 
Peter Soutschka für die Zeit zu bedanken. 
Die Zeugnisübergabe und die Ehrung der 
Besten stehen natürlich im Mittelpunkt 
eines solchen Abends: Zweimal die Note 
1,0 durch Jana Hold und Kristina Burger 
gab es an der Fachoberschule Sonthofen 
noch nie. Angesichts dessen, dass nur 39 
von 31.000 Abiturienten der beruflichen 
Oberschulen in Bayern diese Leistung ge-
schafft haben, ist es umso bemerkenswer-
ter. Wohlverdient erhielten die Schülerin-
nen den Ehrenpreis der Elternvertretung 
Bayerns und Sonthofens. 

Das Kollegium der Fachoberschule freut 
sich, auch andere Leistungen würdigen zu 
können: Amelie Höß, Chiara Träger und 
Isabel Nothers erhielten den Sonderpreis 
der Stadt Sonthofen für die herausragen-
den Seminararbeiten und Leonie Lang, 
Mark Schuster und Enes Sengün wurden für 
ihr besonderes gesellschaftliches Engage-

ment durch den Landkreis-Preis geehrt. 
Mit einem Schnitt von 2,4 glänzten die 
Schüler der 13. Klassen, die das Allge-
meine Abitur bestanden haben und nun 

größtenteils ihr Universitätsstudium be-
ginnen. Erstmals konnten in Sonthofen 
zwei Klassen gebildet werden und Michael 
Lachner (1,4), Chiara Träger (1,4) sowie 
Amelie Höß (1,6) waren die Preisträger 
der Mokros-Elite-Stiftung. Die Preise 
für die besten Fachabiture übergab das 
Ehepaar Mokros an Jana Hold, Kristina 
Burger und Verena Waldmann (1,4) aus 
dem Zweig Wirtschaft und Verwaltung, an 
Blende Demelzi (1,5) aus dem Zweig Sozi-
alwesen und an Björn Geide (1,8) aus dem 
Technikzweig. Der Elternbeirat der Fach-

http://www.reiter-bau.com
http://www.allianz-bernhard.de
http://www.probst-naturstein.de
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Tipps 
für Urlaub zuhause

Wir werden in Deutschland von einem  
Supersommer verwöhnt. Ruhige, ent-
spannte Urlaubswochen können wir so 
auch in heimischer Umgebung genießen. 

Warum nicht mal mit den Allgäuer Hör-
nerbahnen auf die Höhen fahren und bei 

den vielerlei Wandermöglichkeiten das 
heimische Panorama genießen. Einkehr-
möglichkeiten gibt es dort genügend.

Gut speisen gehen kann auch eine schöne 
Urlaubsbeschäftigung sein. Dafür bietet 
sich das neue Restaurant „freistil.“ im  
Hotel Dora in Schweineberg an. Constantin 
Kiehne, der Küchenchef, hat eine ganz 
besondere Art zu kochen und lädt auch 
auf die neue wunderschöne Terrasse ein. 

Ebenfalls im Freien ein kühles Bier genie-
ßen und deftig-gut essen kann man in 
der Schießstätte in Blaichach. Der Gast-
hof liegt direkt am beliebten Radweg am 
Illerdamm und ist eine ideale Einkehrmög-
lichkeit bei einer Rad- oder Wandertour.

Die Kinder freuen sich auf einen Besuch 
des Buron-Kinderparks in Wertach. Viele 
innovative Einrichtungen sorgen dort 
für Spiel und Spaß der Jüngsten – die 
Erwachsenen können derweil ein wenig 
entspannen. 

Bei den Jugendlichen – und auch bei  
Erwachsenen – ist das Klettern immer be-

liebter geworden. Zu den größten Klet-
terflächen indoor und outdoor zählt das 
DAV-Kletterzentrum bei der Baumit-Arena 
in Sonthofen.

Überhaupt gibt es viele gute Gründe,  
nicht zu verreisen, hier einige davon:

- Das Kofferpacken fällt aus
- Keine unendlichen nervigen 
 Wartezeiten am Flughafen
- Man hat immer die Lieblings-Biersorte
 daheim oder im Biergarten
- Keine nächtliche Beschallung in den 
 touristischen Hochburgen im Ausland
- Keine nervigen Animateure, die einen 
 zum Sport zwingen wollen
- Schnuffi, Miezi oder Hasi müssen nicht
 in Pflege gegeben werden
- Die Balkonblumen kann man 
 weiterhin selber gießen 
- Kein Handtuch auf der
 Hotelliege erforderlich
- Man spart „Rei in der Tube“
- Im eigenen Bett schläft’s sich 
 am besten
- Viel Zeit, Nerven und Geld sparen
 für die Anreise und Unterkunft

Öffnungszeiten
täglich 

11.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch Ruhetag
Küche täglich 

11.30 – 20.00 Uhr

Öffnungszeiten

11.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch Ruhetag

Gasthof Schießstätte · Schützenstr. 4 

87544 Blaichach · E 08321-7880000

www.schiessstaette-blaichach.de

Ab jetzt mit neuer Terrasse.
www.kiehnes-freistil.de | 08321/7071 | Schweineberg 20 | 87527 Ofterschwang
Montag bis Sonntag 8.00 – 17.00 Uhr | Mittwoch bis Samstag 18.30  – 21.00 Uhr

Bild: iStock

http://www.schiessstaette-blaichach.de
http://www.kiehnes-freistil.de
http://www.buron-kinderpark.de
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WIR BRINGEN 

SIE AUF DIE 
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BERGBAHNEN BOLSTERLANG & OFTERSCHWANG-GUNZESRIED 

Vielseitiges Wandergebiet – von leicht bis anspruchsvoll • traumhaft er Panoramablick
Deutschlands schönste Blumenberge • zünft ige Berggaststätten und Alpen • Erlebnisweg 
Naturpark Nagelfl uhkette • Bogenschießen • Disc-Golf • Downhill-Roller • Mountaincart

www.hoernerbahn.de | + 0 83 26 . 90 93  |  www.go-o� erschwang.de | + 0 83 21 . 67 03 33
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http://www.kletterzentrum-sonthofen.de
http://www.go-ofterschwang.de


[  ]

[  ] Wenn Julia Landerer ihre Laufschuhe anzieht und den steilen Pfad zu den Hinanger 

Wasserfällen erklimmt, fühlt sie mit jedem Herzschlag die Lebendigkeit dieser einzigartigen 

Kulisse. Wasserkraft nutzen wir bereits seit 1897 zur Stromerzeugung und liefern die daraus 

gewonnene Energie als AllgäuStrom-Partner an unsere Kunden.  

www.allgaeukraft.de

MEIN KRAFTPLATZ
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http://www.allgaeukraft.de

